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Einleitung 
Hinweis zum Herunterladen der Schriften von Rudolf Steiner 
Alle Schriften und Vortrªge von Rudolf Steiner kºnnen auf der Webseite SteinerWiki bzw. 

AnthroWiki geºffnet und heruntergeladen werden. 

Der Suchpfad auf SteinerWiki hat folgende Stationen: 

SteinerWiki >> Hauptseite >> Navigation >> Rudolf Steiner Gesamtausgabe (nach unten 

scrollen) => dann erscheint eine Liste in der Reihenfolgen der Nummerierung der 

Gesamtausgabe (GA) >> gew¿nschte GA anklicken.  

 

Hinweise zur M¿nchner Rhythmenlehre 
F¿r das Verstªndnis des Textes ist es fast unerlªsslich, dass sich der Leser mit den Grundideen 

der M¿nchner Rhythmenlehre vertraut macht. 

Hinweise zur M¿nchner Rhythmenlehre von Wolfgang Dºbereiner finden Sie u.a. auf der 

Webseite www.identitªtsastrologie.ch (unter dem Register B¿cher in Buch 2/S.33). Dort 

finden Sie auf der Seite 38 auch ein Kapitel ¿ber die rhythmische Auslºsung von Planeten. 

 

Copyright 
É Michael Baumann. Nicht kommerzielle Kopien sind mit Angabe des Autors und der 

Webseite www.identitªtsastrologie4.ch erlaubt. 

 

Abk¿rzungen 
USZ: Uhrzeigersinn. 

GUZS: Gegenuhrzeigersinn. 

GP: Gruppenschicksalspunkt nach Wolfgang Dºbereiner. 

Gruppenschicksalspunkte lºsen die entsprechenden Planeten so aus, wie sie im Horoskop 

verankert sind (s.W.D.). 

s.W.D.: siehe Wolfgang Dºbereiner. 

 

Dank 
Mein Dank geht an Wolfgang Dºbereiner, der die Astrologie aus der Mottenkiste der Esoterik  

befreit hat.  

Mein Dank geht auch an Herrn Bertrand, der mit seinem genialen Computerprogramm meine 

Texte mºglich gemacht hat. 

 

www.doebereiner-bertrand.de 

kontalt@doebereiner-bertrand.de 

  

http://www.identitätsastrologie3.ch/
http://www.identitätsastrologie4.ch/
http://www.doebereiner-bertrand.de/
mailto:kontalt@doebereiner-bertrand.de
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Der Weg der Aphrodite  

 
  

Abb. 1: Der ĂWeg der Aphroditeñ im archetypischen Tierkreis.  

Der Weg der Aphrodite ist ein philosophisches Deutungssystem der M¿nchner Rhythmenlehre 

von Wolfgang Dºbereiner. Es beschreibt im Uhrzeigersinn (UZS) den Mythos der  

Schicksalswerdung aus dem ĂPrinzip des Endlichenñ (Neptun/Fisch) von Haus 12.  

  

Der ĂWeg der Aphroditeñ ist ein kombiniertes Deutungssystem. Das Horoskop wird sowohl 

im Uhrzeigersinn (UZS) Ăaphroditischñ als auch im Gegenuhrzeigersinn (GUZS) 

Ăphªnomenologischñ interpretiert. Ich verweise dazu auf die Literaturangaben der M¿nchner  

Rhythmenlehre. Nachfolgend beschrªnke ich mich auf die Deutung im Uhrzeigersinn.  

Die Deutung im aphroditischen Uhrzeigersinn veranschaulicht, wie von Haus zu Haus 

fortschreitend, das Prinzip der Endlichkeit (Neptun von Haus 12) thematisch jeweils in ein 

neues Stadium der Endlichmachung eintritt. Jedes Haus ist Teilst¿ck auf diesem ĂWegñ der 

ĂEndlichmachungñ der ĂAnlageñ, die am AC und in Haus 12 beschrieben wird. 

Der Weg der Aphrodite f¿hrt durch die oberen Hªuser und zeigt, wie aus der keimhaften 

Schicksalsanlage von Haus 12 (der ĂAnlageñ) ¿ber den ĂUrsprungñ (Haus 11) und die 

ĂBestimmungñ (in Haus 10) die ĂGestalt der Zeitñ am MC in die ĂZeitñ Ăeintrittñ und 

zunªchst in der ĂF¿gungñ von Haus 9 (ĂF¿gungñ) zum ĂKonzeptñ von Haus 8 Ăgef¿gtñ wird, 

um zuletzt in Haus 7 als ĂAphroditeñ (Venus der Waage von Haus 7) gleichsam aus dem Meer 

der Fische aufzutauchen. 

Die Bedingungen der ĂGestalt der Zeitñ (Venus, ĂAphroditeñ) werden in Haus 6 vom Subjekt 

Ăwahrgenommenñ und Ăanalysiertñ. Die archetypische Jungfrau in Haus 6 sch¿tzt und warnt 

den ĂErlebnisraumñ von Haus 5 (archetypisch dem Lºwen und der Sonne zugeordnet).  

Der Mond in Haus 4 ist Ăschwangerñ mit dem ĂErschaffenñ der Gestalt von Haus 7 in die 

Sichtbarkeit des Realen von Haus 3.  

Der Merkur in Haus 3 Ă¿bt die Gestalt von Haus 7 ausñ. Dadurch wird sie im ĂRealenñ 

sichtbar. Durch die ĂAus¿bungñ (Haus 3) entsteht in Haus 2 die ĂKonfigurationñ des Realen. 
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Bild und Zeichen 

 
  

Abb. 1: Der ĂWeg der Aphroditeñ im archetypischen Tierkreis.  

Die Begriffe ĂBildñ und ĂZeichenñ haben im astrologischen Kontext eine besondere  

Bedeutung. Im Rahmen der Uranus-Neptun Schock-Konstellation soll nachfolgend nªher 

darauf eingegangen werden. 

 

Wenn die ĂGestaltñ der Waage-Venus von Haus 7 als ĂGestalt des Schicksalsñ in einer Pluto-

WaageVenus Konstellation vom Pluto als Herrscher in der Unterwelt des Skorpions von Haus 

8 entf¿hrt und dadurch nicht nach Haus 7 freigegeben wird, dann wird die ĂSchicksals-

Gestaltñ der Gegenwart von Haus 7 (als ĂBildñ) in Form einer Pluto-WaageVenus 

Konstellation zum ĂZeichenñ. 

Das verdrªngte Schicksal muss dann in der Gestaltlosigkeit der Zeichen als ĂModellñ des 

verdrªngten eigenen Schicksals gelebt werden, und zwingt die Stier-Venus des Sozialen von 

Haus 2 in einer Pluto-StierVenus Konstellation in das gestaltlose Kollektiv eines ĂGeflechtsñ. 

 

Das Kollektiv des Geflechts von Haus 2 definiert sich in seiner hermetischen R¿ckseite 

durch die Verdrªngung des Uranus in Haus 11 (Wassermann/Uranus-Haus) in einer 

Neptun-Uranus Schock-Konstellation nach Haus 12. Der Verlust der Schicksals-Gestalt 

ist deshalb immer verkn¿pft mit dem Schock einer Neptun-Uranus Konstellation! 

 

Durch die Verdrªngung des ĂUrsprungsñ (Uranus) der Schicksals-Gestalt aus dem ĂPrinzip 

des Endlichenñ von Haus 12 (Fisch/Neptun-Haus) wird der Uranus, der dann imaginativ als 

Ăversunkener Ursprungñ in Haus 12 steht, zur ĂFunktion der Aufhebungñ des Neptuns. 

Im Kollektiv muss deshalb der einzelne den Schock des verdrªngten Uranus des Kollektivs 

vom Kollektiv ¿bernehmen. Der Schock wird dadurch zum Rªuber des Neptuns. 

Im gestaltlosen Geflecht hat der einzelne seine eigene Gestalt an das Kollektiv verloren und 

muss vom Kollektiv den Schock des verdrªngten Uranus ¿bernehmen. 
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Teil 1: Roberto Calvi der ĂBankier Gottesñ. 
Die Flucht 

   
Abb. 1: Roberto Calvi 

Quelle: Grazia Bordoni via Astrodatabank: 

 

In Abb. 1 ist die offizielle Geburtszeit von 15:00 GMT um 4 Minuten auf 15:04 GMT in den 

Orbit des GP Pluto-Uranus von 21Á Jungfrau verschoben. Dadurch fªllt der gewaltsame Tod 

mit 62.1 auf den GP Uranus-Sonne (siehe blauer Pfeil). 

 

Roberto Calvi war mit seinem Pluto in den Zwillingen von Haus 10, der mit dem Merkur nach  

Haus 7 transportiert wird, der Prªsident der Banco Ambrosiano, in der die Vatikanbank ¿ber 

die Aktien-Mehrheit das Sagen hatte. Durch Schulden von 1.3 Milliarden Dollar drohte ein 

Konkurs (Saturn-Pluto).  

Pluto in Haus 10, der die ĂBestimmungñ des Saturns in Haus 10 verdrªngt, ist als 

Saturn-Pluto Konstellation der Hinweis f¿r einen Konkurs.  

Die Umstªnde dieses Konkurses zwangen Roberto Calvi in die Flucht (GP Mars-Neptun auf 

dem Merkur), die auf dem GP Uranus-Sonne tºdlich endete. 

Auf dem GP Uranus-Pluto wird der verdrªngte Uranus als ĂFunktion der Aufhebungñ zur 

Aufhebung des ĂLebensñ (Sonne). 

 

Der Merkur vom Aszendenten Jungfrau (ĂAnlageñ) steht in Haus 7 (und damit im ºffentliche 

Bewusstsein) auf dem GP Mars-Neptun der ĂFluchtñ. 

Der GP Mars-Neptun ist hier zunªchst nicht die ĂAustreibungñ (Mars) der ĂWahrheitñ 

(Neptun) sondern die ĂAustreibungñ (Mars) des verdrªngten Neptuns als Funktion der 

ĂVerfl¿chtigungñ. Durch seine abenteuerliche ĂFluchtñ (Mars-Neptun) quer durch Europa ist 

Calvi in Haus 7 (ºffentliches Bewusstsein) ber¿hmt geworden. 

Pluto im Saturn-Haus 10 ist als Saturn-Pluto Konstellation eine Art Konkurs. Mit seinem 

Merkur von den Zwillingen im ĂBestimmendenñ am MC war er Prªsident der Banco 

Ambrosiano und soll die Drogengelder der Mafia nicht nur gewaschen sondern diese offenbar 

auch verzockt haben, so dass er angesichts des drohenden Konkurses fliehen musste.  

 

Dass diese Machenschaften unter der Schirmherrschaft der Vatikanbank stattfanden, wirft ein 

bedenkliches Licht auf die Kurie. Das Merkur-Pluto Spiegelquadrat ist Hinweis auf das 

Schweigegebot der Omerta. Roberto Calvi soll in seiner Not gedroht haben, diese 

Schweigegebot zu brechen (siehe Zitat S. 12).  
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Abb. 1: Roberto Calvi 

 

Der GP Uranus-Pluto am AC hat in seiner ĂR¿ckseiteñ ein Pluto-Venus Quadrat: 

13.4.1920 Geburt 

18.6.1982 Tod (mit 62.1) 

unter der Londoner Blackfriars Bridge 

(durch Erhªngen). 

 

Mit der Venus im ºffentlichen Bewusstsein von Haus 7wird dieser Hinweis ºffentlich.1 

  

                                                 
1 Siehe: de.wikipedia.org/wiki/Roberto Calvi). 

Das Pluto-Venus Quadrat mit der Venus von der Waage 

in Haus 2 ist als Konstellation des  ĂGeflechtsñ ein 

Hinweis auf die Zugehºrigkeit zur Mafia.  
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Der Gruppenschicksalspunkt GP Uranus-Pluto am AC 

   
Abb. 1: Roberto Calvi 

 

GP Pluto-Uranus am AC 

 
Gruppenschicksalspunkte lºsen die entsprechenden Planeten so aus, wie sie im Horoskop 

veranlagt sind (s.W.D.). Pluto-Uranus ist die ĂR¿ckseiteñ von Venus-Pluto und Ăzwingtñ 

durch die Verdrªngung des Uranus ins ĂGeflechtñ (Pluto-StierVenus) der Mafia!2 

 

Blauer Pfeil: 

Tod auf dem GP Uranus-Sonne 

am 18.6.1982: 

 
 

Der Pluto im Saturn-Haus 10 leitet sich als Saturn-Pluto Konkurs-Konstellation von einer 

Saturn-Neptun Konstellation ab, die zwischen dem Neptun (archetypisch Haus 12) und dem 

Saturn (archetypisch Haus 10) den Uranus in der L¿cke von Haus 11 verdrªngt (siehe 

L¿ckenlehre von Wolfgang Dºbereiner). 

Der Neptun in Haus 11 kann durch die Verdrªngung des Uranus im Geflecht von Venus-Pluto 

nicht zum ĂUrsprungñ (Uranus) kommen. Im Wassermann-Haus 11 wird der Neptun dadurch 

zur Schock-Konstellation Uranus-Neptun des verdrªngten ĂUrsprungsñ. 

  

                                                 
2 Die Stier-Venus steht als Ăhermetische R¿ckseiteñ des Uranus im archetypischen Grundhoroskop senkrecht 

unter Haus 11. Pluto-StierVenus ist dadurch die hermetische R¿ckseite von Pluto-Uranus. Die Verdrªngung des 

uranus in Haus 11 zwingt Calvi in Haus 2 in das ĂGeflechtñ von Pluto-Stier Venus der Mafia. 

Der GP Pluto-Uranus am AC ist sehr prªgend, weil er als ĂAnlageñ 

am AC das gesamte Leben prªgt. 

Der Uranus wird durch seine Verdrªngung im GP Pluto-

Uranus am AC zur ĂFunktion der Aufhebungñ (s.W.D.). 

Auf dem GP Uranus-Sonne (siehe blauer Pfeil) wird dieser 

aufgehobene Uranus zur ĂFunktion der Aufhebungñ des 

ĂLebensñ (Sonne). 
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Der Neptun in Haus 11 als Geldwªscherei  

   
Abb. 1: Roberto Calvi 

 

Die Lebensform des Steinbocks in Haus 4 ist mit dem verdrªngten Saturn in Haus 12 eine 

Lebensform der Gesetzlosigkeit. Der Uranus in Haus 6 wird durch seine Aufhebung zur  

einfallsreichen Funktion der gesetzlosen Aussteuerung auf den Geld-Erwerb der Stier-Sonne 

in Haus 8 und der Stier-Venus der Mafia in Haus 7. 

Der Vatikan wird ¿ber die Vatikanbank durch ihren Mehrheitsbesitz an der Banco Ambrosiano 

in diesem Pluto-StierVenus Quadrat von Roberto Calvi in die Machenschaften eines ĂMafia-

Geflechtsñ hineingezogen.  

Der verdrªngte Neptun in Haus 11 wird als ĂFunktion der Reinheitñ zur Reinwaschung des 

Geldes. 

Durch den Jupiter von Haus 4 (Identitªt) auf dem verdrªngten Neptun in Haus 11 wird Calvi 

zum ĂGeldwªscherñ der Mafia. Das ist es nat¿rlich schon brisant, dass seine Bank dem 

Vatikan untersteht! 

Die Venus und der Merkur in Haus 7 unterstehen im GUZS dem Fisch und damit der 

Funktion der ĂAuflºsungñ des aufgehobenen Neptuns in Haus 11. Der verdrªngte Neptun 

erscheint in seiner R¿ckseite als Mars in Haus 2 um dort den unrechtmªssig erworbenen 

Besitz der Mafia ¿ber den Konkurs des Plutos in Haus 10 zu zerstºren! Das ist dann die 

Ăausgleichende Gerechtigkeitñ! Der Mars im ĂBesitzñ von Haus 2 versucht ¿ber den Konkurs 

das Geflecht der Mafia im Stier-Venus Haus zu zerstºren. Die Ambrosia macht 

gewissermassen in den 1.3 Mrd. Dollar Schulden eine barmherzige Spende an die 

Allgemeinheit! 

Pluto in Haus 10, der die ĂBestimmungñ des Saturns in Haus 10 verdrªngt, ist als 

Saturn-Pluto Konstellation der Hinweis f¿r einen Konkurs.  

 

Blauer Pfeil: Tod im Orbit  

des GP Uranus-Sonne 

am 18.6.1982: 

 
 

Der Uranus wird durch seine Verdrªngung im ĂGeflechtñ von 

Pluto-Venus  zur ĂFunktion der Aufhebungñ (s.W.D.) und 

dadurch auf dem GP Uranus-Sonne des Todestages zur 

Funktion der ĂAufhebungñ (Uranus) des ĂLebensñ (Sonne). 

 

Der aufgehobene Uranus des Konkurses (Pluto-Saturn) wird 

auf dem GP Uranus-Sonne ebenfalls zum ĂUrsprungñ 

(Uranus) seines Todes. 
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Die Drohung, das Schweigegebot der Omerta von Pluto-Merkur zu brechen. 

   
Abb. 1: Roberto Calvi 

 

Der Tod von Roberto Calvi wurde von den Londoner Behºrden zunªchst als Selbstmord 

beurteilt. Wie man sich die Ziegelsteine in seiner Tasche als Beihilfe zum Selbstmord erklªren 

konnte, bleibt mir ein Rªtsel! 

Mit den Ziegelsteinen in der Tasche wollten die Tªter vielleicht den Mord-Verdacht auf die 

Mafia lenken.  

 

Zitat aus der Brosch¿re DIE BANKIERS GOTTES von Anne C. Schneider. 

https://sternwerkstatt.de/artikel/222-14/ 

    ĂNach der Exhumierung seiner Leiche 1998 und einem neuen Prozess in 

Rom 2005 wurde festgestellt, dass Calvi ermordet worden war; vermutlich von Mafiosi aus 

Corleone, weil er deren Drogengelder verspekuliert oder veruntreut hatte. 

Mangels Beweisen konnten die Angeklagten aber nicht verurteilt werden. 

Die Bank wies damals ca. 1,3 Mrd. $ Schulden auf, die Calvi auch nicht mehr durch 

Erpressung krimineller Anleger oder andere unsaubere Methoden im Geflecht seiner 

Briefkastenfirmen ausgleichen konnte. Er war f¿r zu viele f¿hrende Politiker, vatikanische 

W¿rdentrªger und Mafiosi zu einem Sicherheitsrisiko geworden, so dass er sterben musste. 

¦brigens kam auch seine Sekretªrin einen Tag spªter durch einen Fenstersturz ums Leben. 

Kurz vor seinem Tod soll Calvi geªuÇert haben: èWenn ich auspacke, dann werden die 

Priester den Petersdom verkaufenç, und: èDer Papst muss zur¿cktreten, wenn mir etwas 

passiert.ñ (Ź3) 

 

3) www.spiegel.de/geschichte/roberto-calvi-der-tod-desbankiers-von-mafia-und-vatikan-a-

947610.html 

 

Die Aussagen von Calvi belasten die Kurie sehr. Sie lassen ausserdem vermuten, dass er im 

Merkur auf dem GP Mars-Neptun bereit war, mit dem Mars als ĂAustreiberñ der ĂWahrheitñ 

des Neptuns das Schweigegebot der Omerta (Pluto-Merkur Spiegelquadrat) zu brechen. 

Das lªsst letztlich vermuten, dass Calvi in der Sonne von Haus 8 von der Vatikanbank zur 

Geldwªscherei genºtigt wurde! 

  

https://sternwerkstatt.de/artikel/222-14/
file:///C:/Users/thomas%20Baumann/Documents/Web%207%20Teil%2021/www.spiegel.de/geschichte/roberto-calvi-der-tod-desbankiers-von-mafia-und-vatikan-a-947610.html
file:///C:/Users/thomas%20Baumann/Documents/Web%207%20Teil%2021/www.spiegel.de/geschichte/roberto-calvi-der-tod-desbankiers-von-mafia-und-vatikan-a-947610.html
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Die Nºtigung der Sonne 

   
Abb. 1: Roberto Calvi 

 

Die Sonne untersteht in Haus 8 im UZS dem Stier und damit der Stier-Venus des Mafia-Clans 

(Pluto-Venus).  

Der Tod durch Erhªngung unter der Londoner Blackfriars Bridge (als Aufhebung der Sonne 

im Stier von Haus 8) geht mit der Venus im Ăºffentlichen Bewusstseinñ von Haus 7 gleichsam 

viral und beschªftigt wochenlang die Medien.  

Mit den Backsteinen und einem falschen Pass in den Taschen trªgt die Aufhebung der Sonne 

auf dem GP Uranus-Sonne im Stier von Haus 8 und dadurch im Herrschaftsbereich des  

Pluto-Venus Quadrates des ĂGeflechtsñ der Mafia ganz die Z¿ge eines Mafia-Mordes an sich.  

 

GP des Merkurs: 

 
 

Diese Verluste lºsen in der Spiegelkonjunktion der Uranus-Sonne (siehe die Tafel der 

Aspekte) die Drohung der ĂAufhebungñ (Uranus) des ĂLebensñ (Sonne) aus.  

 

Diese Drohung der Spiegelkonjunktion Uranus-Sonne hat Roberto Calvi im Merkur von 

Haus 7 auf dem GP Mars-Neptun der Flucht in die Flucht gezwungen. 

Der GP Mars-Neptun auf dem Merkur ist aber nicht nur die Flucht, er ist auch das Risiko, 

dass der Merkur in der ĂAustreibungñ (Mars) des Neptuns als Wahrheit, die Wahrheit ¿ber die 

Verwicklung der Kurie in die Geldwªscherein ausplaudert (Merkur als Kommunikation). 

 

Pluto-Merkur Spiegelquadrat ist das Ăheimlicheñ Schweige-Gebotñ der Omerta. 

Mit diesem Mord wurde wahrscheinlich verhindert, dass Calvi im GP Mars-Neptun des 

Merkurs das heimliche Pluto-Merkur Quadrat der Omerta bricht und sein Wissen ¿ber die 

Verwicklung der ĂKurieñ in die Geldwªscherei auspackt (siehe Zitat S. 12).  

  

¦ber den GP Uranus-Sonne des Todestages d¿rfen wir annehmen, dass 

Roberto Calvi durch die einfallsreiche Aussteuerung des Uranus in Haus 6 

auf die Zerstºrung des Mafia-Vermºgens der Stier-Venus in Haus 7 durch 

den Mars vom Widder in Haus 7 im Stier-Haus 2 (Besitz) in Ungnade 

gefallen ist. 

 



14 

 

GP des blauen Pfeiles: 

 
 

 

Die Drohung der Spiegelkonjunktion von Uranus-Sonne hat Calvi dann auf dem GP 

Uranus-Sonne mit 62.1 eingeholt! Als Spiegelkonjunktion war es eine Ăheimliche Drohungñ. 

Die Drohung der Uranus-Sonne Spiegelkonjunktion hat aber schon vor dem Konkurs 

bestanden und ist dadurch mºglicherweise der Hinweis auf eine Nºtigung! 

 

 

   
Abb. 2: Roberto Calvi 

 

Die Sonne von Haus 11 im Stier von Haus 8 gehºrt ihm ja nicht wirklich selber. Sie ist mehr 

ein Geschehen das ihn in die Unterwelt des Skorpion-Hauses 8 Ăhineinzwingtñ bzw. 

Ăhineinsaugtñ. 

Im UZS untersteht die Sonne im Stier von Haus 8 als ĂBankdirektorñ dem Stier Venus-Pluto 

Quadrat des Mafia-Geflechts. 

Im GUZS untersteht die Sonne aber im Widder von Haus 8 dem Mars in Haus 2 und ist damit 

der Vollzug (Sonne) der Zerstºrung des Besitzes der Mafia durch den Mars in Haus 2 (Stier-

Haus des Besitzes). 

 

Die Geldwªscherei des Neptun-Jupiters im Lºwen von Haus 11 bringt der Mafia (Pluto-

StierVenus) ¿ber die Sonne im Stier von Haus 8 enorme Gewinne, ¿ber die Sonne im Widder 

von Haus 8 aber durch den Mars in Haus 2 auch enorme Verluste. 

 

Ich kann mir angesichts der Riesenbetrªge nicht vorstellen, dass die Vatikanbank davon nichts 

gewusst hat. 

Die Sonne in Haus 8 zwingt den ĂUrsprungñ des Lebens der Sonne vom Lºwen von Haus 11 

im Stieres von Haus 8 in die Machenschaften der Pluto-Stier-Venus des Mafia-Clans, der per 

Definition im Lºwen von Haus 11 keine Freiheit zulªsst! 

Das assoziiert eine Art Nºtigung der Sonne, der Calvi wahrscheinlich gerne gefolgt ist. 

Der Orbit von Gruppenschicksalspunkten (GP) betrªgt 1Á. 

Durch die Zeitkorrektur des ACôs von vier Minuten auf den 

GP Uranus-Pluto fªllt der Tod mit 62.1 im blauen Pfeil von 

Abb. 1 in den Orbit des GP Uranus-Sonne. Die Auslºsung 

des Uranus als ĂTodesplanetñ (s.W.D.) ¿ber den GP Uranus-

Sonne bestªtigt die Zeitkorrektur. 
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Die Dem¿tigung von Roberto Calvi 

   
Abb. 1: Roberto Calvi 

 

Blauer Pfeil: Tod im Orbit 

 des GP Uranus-Sonne 

am 18.6.1982: 

 
 

 

GP des Plutos: 

 
 

Der Mond trªgt in sich nicht nur den Pluto vom Krebs in Haus 10 in den Wassermann von 

Haus 5 (Sexualitªt) sondern auch dessen Gruppenschicksalspunkte. Pluto im Krebs von Haus 

10 ist als Pluto--Mond die Dem¿tigung einer ĂGeschlechtsniederlageñ. 

In der Uranus-Auslºsung des Todestages auf dem GP Uranus-Sonne wird ¿ber den GP 

Uranus-Pluto des Ascendenten auch der Pluto im Krebs von Haus 10 ausgelºst. 

In der dem¿tigenden Zurschaustellung der Leiche wird die Pluto-Mond Konstellation im 

Mond von Haus 5 zum Zeichen der Dem¿tigung einer ĂGeschlechtsniederlageñ.  

 

¦ber den Pluto wird immer gleichzeitig auch der Neptun ausgelºst. 

Das Spiegelquadrat von Neptun-Mond als heimliche ĂGeschlechtskonkurrenzñ wird im 

plutonisch verdrªngten Neptun ebenfalls zur ĂDem¿tigungñ einer Pluto-Mond 

ĂGeschlechtsniederlageñ. Da spielt in den Tod von Calvi irgendwie noch eine persºnliche 

Feindschaft als gleichgeschlechtliche Geschlechtskonkurrenz von Neptun-Mond (s.W.D.) eine 

Rolle. Vielleicht war es jemand aus der Kurie, den er versucht hat zu erpressen. 

  

Projiziert man den Pluto in Haus 10 auf die Macht der Mafia bezieht 

sich der Schock des GP Uranus-Neptun des Plutos auf den Terror der 

Gewalt. 

Projiziert man den Pluto in Haus 10 auf die Macht der Kirche, bezieht 

sich der Schock der GP Uranus-Neptun des Plutos ï wenn man so will 

ï auch auf die Drohung der Ăewigen Verdammnisñ! 

 

Der gewaltsamen Tod auf dem GP Uranus-Sonne ist 

Hinweis darauf, dass der Uranus durch seine ĂFunktion der 

Aufhebungñ der Sonne verdrªngt worden sein.  

Sein Tod hat ¿ber den  Uranus als ĂFunktion der 

Aufhebungñ eine Beziehung ad1 zum GP Uranus-Pluto am 

AC, ad2 zum ĂGeflechtñ von Pluto-Venus (in dem der 

Uranus verdrªngt wird) und ad3 zum ĂKonkursñ von Pluto-

Saturn des Saturns in Haus 10. 
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Teil 2: Goethes Suche nach dem ĂGeistñ (Neptun). 
 

Goethes Durchbruch zur Imagination der Urpflanze 
Goethe in Palermo 

   
Tageshoroskop 

Abb. 1: Goethe in Palermo. Tageshoroskop vom 17.4.1787. 

Quelle: 

Zitat Rudolf Steiner in der Einf¿hrung zu den Naturwissenschaftlichen Schriften Goethes 

(GA1/S. 32 ï S. 33): 

 

> Am 17. April (siehe Italienische Reise) schreibt er in Palermo [1787 ï M.B] 

von der Urpflanze die Worte nieder: çEine solche muÇ es doch geben! Woran w¿rde ich sonst 

erkennen, daÇ dieses oder jenes Gebilde eine Pflanze sei, wenn sie nicht alle nach einem 

Muster gebildet wªren.è Er hat im Auge den Komplex von Bildungsgesetzen, welcher die 

Pflanze organisiert, sie zu dem macht, was sie ist und wodurch wir bei einem bestimmten 

Objekte der Natur zu dem Gedanken kommen: Dieses ist eine Pflanze -, das ist die 

Urpflanze. Als solche ist sie ein Ideelles, nur im Gedanken Festzuhaltendes; sie gewinnt 

aber Gestalt, sie gewinnt eine gewisse Form, GrºÇe, Farbe, Zahl ihrer Organe usw. Diese 

ªuÇere Gestalt ist nichts Festes, sondern sie kann unendliche Verªnderungen erleiden, welche 

alle jenem Komplexe von 

Bildungsgesetzen gemªÇ sind, aus ihm mit Notwendigkeit folgen. Hat man jene 

Bildungsgesetze, jenes Urbild der Pflanze erfaÇt, so hat man das in der Idee festgehalten, 

was bei jedem einzelnen Pflanzenindividuum die Natur gleichsam zugrunde legt und woraus 

sie dasselbe als eine Folge ableitet und entstehen lªÇt. Ja man kann selbst jenem Gesetze 

gemªÇ Pflanzengestalten erfinden, welche aus dem Wesen der Pflanze mit Notwendigkeit 

folgen und existieren kºnnten, wenn die notwendigen Bedingungen dazu eintrªten. Goethe 

sucht so gleichsam das im Geiste nachzubilden, was die Natur bei der Bildung ihrer Wesen 

vollzieht. < 
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Tageshoroskop 

Abb. 1: Goethe in Palermo. Tageshoroskop vom 17.4.1787. 

 

Die Suche nach der Urpflanze ist ein Ideelles. Wir m¿ssen sie deshalb in Haus 7 suchen. 

Haus 7 ist im UZS beherrscht von einem Wassermann, der mit seinem Uranus nach Haus 12 

geht.  

Mit dem Uranus vom Wassermann in Haus 7 (ĂGestalt der Gegenwartñ) im Lºwen von Haus 

12 geht es bei Goethe in Palermo um die ideelle Suche nach dem, was dem ĂUrsprungñ 

(Uranus) der ĂGestaltñ der Pflanze (archetypisch in Haus 12) als etwas ĂLebendigemñ (im 

Lºwen von Haus 12 als ĂAnlageñ dieser Gestalt in Haus 7 entspricht. 

Aus den Worten von Goethe geht hervor, dass es diesen archetypischen Ursprung der 

Pflanzengestalt in Haus 7 geben muss. 

Nach Kant kann das diskursive Denken in Haus 7 diesen ĂUrsprungñ der Gestalt des 

Lebendigen im Lºwen von Haus 12 und damit im kollektiven Unbewussten, das sich aus sich 

selber konstituiert, nicht erkennen. 

Goethe lªsst sich von der Ansicht Kants aber nicht beirren. Mit den ĂAugen des Geistesñ 

versucht er imaginativ diese Urpflanze zu imaginieren.  

Um dieses k¿hne Unterfangen zu verstehen, das Goethe nach Rudolf Steiner gleichsam zu 

einem Kopernikus oder Kepler des Organischen macht, m¿ssen wir auf die Speisung der 

Viertausend und der F¿nftausend (u.a. bei Markus 8.1-10 und Markus 6.31-44) zur¿ckgreifen: 

 

Bei der Speisung der Viertausend werden nachtrªglich 7 Kºrbe gef¿llt.  

Bei der Speisung der F¿nftausend werden nachtrªglich 12 Kºrbe gef¿llt.  

Diese Angaben verlangen nach einer Deutung! 

Die Speisung der Vierttausend bezieht sich nach Rudolf Steiner auf die vierte nachatlantische 

Kulturepoche und damit auf das Zeitalter der Entwicklung der Verstandesseele (ab 500 v.Ch.), 

das in den nachtrªglich 7 gef¿llten Kºrben die 7 Ăhellen Tierkreiszeichenñ zur geistigen 

Nahrung macht. 

Die Speisung der F¿nftausend bezieht sich nach Rudolf Steiner auf die f¿nfte nachatlantische 

Kulturepoche und damit auf das Zeitalter der Entwicklung der Bewusstseinsseele (ab 1413), 

die in den nachtrªglich 12 gef¿llten Kºrben auch die restlichen f¿nf Ădunklen 

Tierkreiszeichenñ zur geistigen Nahrung macht. 

Was Goethe in diesem Uranus von Haus 12 versucht, ist im GUZS des Wassermanns von 

Haus 7 als ĂBildeindruckñ (s.W.D.) die Ăimaginative Wahrnehmungñ des Archetypischen der 

Urgestalt des Pflanzlichen in Haus 12. Das ist ihm im Sinne der obigen Bibelstelle gelungen. 
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Der Brief von Goethe an Herder 
Zitate von Rudolf Steiner zu Goethes Brief an Herder vom 17.5.1787. 

   
Tageshoroskop 

Abb. 1: Goethes Brief an Herder vom 17.5.1787. 

 

Quelle: Rudolf Steiner: Goethes Naturwissenschaftliche Schriften. TB Verlag Freies 

Geistesleben. S. 23 und S. 25.  

Die nachfolgenden zwei Zitate stammen von einem Brief an Herder, den Goethe in Neapel 

schrieb. In diesem Brief beschreibt Goethe seine Gedanken ¿ber die Urpflanze wie folgt: 

Zitat 1 von Rudolf Steiner (GA1/S. 33): 

 

é S. 33 

Er (Goethe) schreibt am 17. Mai 1787[17] an Herder: «Ferner muß ich Dir 

vertrauen, daß ich dem Geheimnis der Pflanzenzeugung und Organisation ganz 

nahe bin und daß es das einfachste ist, was nur gedacht werden kann... Die 

Urpflanze wird das wunderlichste Geschöpf von der Welt, um welches mich die 

Natur selbst beneiden soll. Mit diesem Modell und dem Schlüssel dazu kann 

man alsdann noch Pflanzen ins Unendliche erfinden, die konsequent sein 

müssen, das heißt: die, wenn sie auch nicht existieren, doch existieren könnten 

und nicht etwa malerische oder dichterische Schatten und Scheine sind, sondern 

eine innerliche Wahrheit und Notwendigkeit haben. Dasselbe Gesetz wird sich 

auf alles übrige Lebendige anwenden lassen.» 
 

Zitat 2 von Rudolf Steiner (GA1/S. 35 ï S. 36):  

é. S. 35 

Am 17. Mai 1787[20] schreibt Goethe diesen Gedanken an Herder mit den 

Worten: çEs war mir nªmlich aufgegangen, daÇ in demjenigen Organ (der 

Pflanze), welches wir gewºhnlich als Blatt ansprechen, der wahre Proteus 

verborgen liege, der sich in allen Gestaltungen verstecken und offenbaren kºnne. 

R¿ckwªrts und vorwªrts ist die Pflanze immer nur Blatt, mit dem k¿nftigen 

Keime so unzertrennlich vereint, daÇ man sich eins ohne das andere nicht 

denken darf.è Wªhrend beim Tiere jenes hºhere Prinzip, das jedes Einzelne 

https://steiner.wiki/GA_1#cite_note-17
https://steiner.wiki/GA_1#cite_note-20
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beherrscht, uns konkret entgegentritt als dasjenige, welches die Organe bewegt, 

seinen Bed¿rfnissen gemªÇ gebraucht usw., entbehrt die Pflanze noch eines 

solchen wirklichen Lebensprinzipes; bei ihr offenbart sich dasselbe erst in der 

unbestimmteren Weise, daÇ alle Organe nach demselben Bildungstypus gebaut 

sind, ja daÇ in jedem Teile der Mºglichkeit nach die ganze Pflanze enthalten ist 

und durch g¿nstige Umstªnde aus demselben auch hervorgebracht werden kann. 

Goethe wurde dieses besonders klar, als in Rom Rat Reiffenstein bei einem 

Spaziergange mit ihm hier und da einen Zweig abreiÇend behauptete, derselbe 

m¿sse in die Erde gesteckt, fortwachsen und sich zur ganzen Pflanze 

entwickeln. Die Pflanze ist also ein Wesen, 

 

S. 36 

welches in aufeinanderfolgenden Zeiträumen gewisse Organe entwickelt, 

welche alle sowohl untereinander, wie jedes einzelne mit dem Ganzen nach ein 

und derselben Idee gebaut sind.  
 

Die ¿bersinnliche Imagination in der Farbenlehre von Goethe 
Was Goethe in der ĂImaginationñ der ĂUrpflanzeñ sucht, ist der geistige Archetypus der 

Pflanze in einer (mit den Augen des Geistes) ¿bersinnlich wahrnehmbaren Gestalt. 

Diese Suche nach dem geistigen Archetypus ¿bertrªgt er z.B. auch auf seine Farbenlehre. 

Diese wird nach Rudolf Steiner sehr oft nicht oder falsch verstanden, weil Goethe die 

Begriffe Licht und Finsternis nicht auf das sichtbare Licht oder die sichtbare Finsternis 

sondern auf den geistigen Archetypus dieser beiden Begriffe bezieht. Die Farben der 

sinnlichen Wahrnehmung entstehen bei Goethe aus dem Zusammenwirken dieser beiden 

Archetypen, die selber wie die Urpflanze eine ¿bersinnliche Realitªt darstellen, die nur mit 

den ĂAugen des Geistesñ als Imagination wahrnehmbar sind. 

Die Wissenschaft hªlt sich nur an die sinnliche Wahrnehmung des Lichtes und lªsst die 

Farben allein aus dem an sich selber unsichtbaren Licht entstehen. Sie hat deshalb f¿r das 

Wirken der Finsternis bei der Entstehung der Farben kein Verstªndnis. 
Diese Wirksamkeit der Finsternis bei der Entstehung der Farben kann man aber mit einem 

Prisma sehr einfach nachweisen: 

Schaut man durch ein Prisma auf eine weisse Flªche so sieht man keine Farben. Sie entstehen 

exemplarisch nur entlang der Grenzlinie einer schwarzen Flªche zu einer weissen Flªche. 

An dieser Grenzlinie der schwarzen Flªche zu einer weissen Flªche wird die ĂFinsternisñ der 

schwarzen Flªche durch das Prisma entweder Ăvorñ bzw. Ăhinterñ das ĂLichtñ der weissen 

Flªche gebrochen.  

Die Entstehung der prismatischen Farben aus den zwei an sich unsichtbar gedachten  

¿bersinnlichen Realitªten Finsternis und Licht ist gleichsam ein ĂBeweisñ f¿r die Wirklichkeit 

der nur imaginativ (mit den Augen des Geistes) wahrnehmbaren ¿bersinnlichen Realitªt von 

Licht und Finsternis. 

Im Nachweis des Anteils der Finsternis an der Entstehung der prismatischen Farben wird die 

Ansicht der Wissenschaft von der Entstehung der Farben allein aus der Schwingung des 

Lichtes widerlegt. 
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Der Widerstand der Wissenschaft gegen die ¿bersinnliche Imagination 
 

   
Tageshoroskop 

Abb. 1: Goethes Brief an Herder vom 17.5.1787. 

 

Haus 6 ist als Jungfrau-Haus die ĂWahrnehmungñ der ĂGestalt der Gegenwartñ von Haus 7.  

Das Archetypische im Fisch von Haus 7 als ĂGestalt der Gegenwartñ im ºffentlichen 

Bewusstsein von Haus 7 kann auf das archetypische Motiv der Urpflanze ï wie sie von 

Goethe im Brief an Herder vertreten wurde (siehe S. 16 ff) - projiziert werden. 

Durch die ¿bersinnliche archetypische Imagination der Urpflanze als das Allgemeine des 

Typus wird im Fisch von Haus 7 (ĂGestalt der Gegenwart) durch den Neptun in der Jungfrau 

von Haus 2 die Entstehung der ĂGestalt der Pflanzeñ (archetypisch der Waage-Venus von 

Haus 2 in Haus 8) aus dem Materiellen von Haus 2 aufgehoben. 

 

Mit dem Uranus im ĂUrsprungñ von Haus 11 kommt im Wassermann von Haus 6 

(Wahrnehmung) eine Ăneue Wahrnehmungñ zum Ursprung. 

Sie bezieht sich in Haus 6 (Jungfrau-Haus der Wahrnehmung) auf die Wahrnehmung des 

Archetypischen der Urpflanze im Fisch von Haus 7.  

 

In den Spiegelkonstellationen des Merkurs von Sonne-Merkur, Mond-Merkur, Jupiter-Merkur 

und Saturn-Merkur stellt sich das diskursive wissenschaftliche Denken des Zwillings-Merkurs 

in Haus 9 (Weltanschauung) philosophisch gegen die Sonne, den Mond und den Jupiter am 

MC, die in Haus 10 den Uranus von Haus 11 (als Ursprung des imaginativen Wahrnehmens 

des Wassermanns von Haus 6) in die Bestimmung von Haus 10 tragen wollen. 

Dadurch wird in der Merkur-Saturn Spiegelkonjunktion die Bestimmung des Saturns 

intellektuell geregelt und dadurch Ăverdrªngtñ. 

Der Pluto vom Skorpion im Zwillings-Haus 3 steht im Wassermann von Haus 6 und verdrªngt 

dort intellektuell (als Modell des verdrªngten Neptuns) den ĂUrsprungñ des imaginativen 

Wahrnehmens des ĂTypusñ im Fisch von Haus 7. 
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Die Konfrontation mit dem Bºsen im Faustdrama 
 

Die nachfolgenden Textausschnitte enthalten Kommentare von Rudolf Steiner aus den 

Vortrªgen zu Goethes Faust.3 

 

 
 

https://steiner.wiki/GA_273 

 

 

  

                                                 
3  

RUDOLF STEINER Das Faust-Problem Die romantische und die klassische 

Walpurgisnacht Geisteswissenschaftliche Erlªuterungen zu Goethes çFaustè 

Band II Zwºlf Vortrªge, gehalten in Dornach vom 30. September 1916 bis 19. 

Januar 1919, ein ºffentlicher Vortrag in Prag am 12. Juni 1918 

GA 273 

Die Konfrontation mit dem Bºsen findet 

nicht nur in der sinnlichen Realitªt statt. Sie 

ist hintergr¿ndig eine Auseinandersetzung 

mit geistigen Wesenheiten (Luzifer und 

Ahriman). 

Nach Rudolf Steiner ist die Konfrontation 

mit dem Bºsen das zentrale Thema der 

Bewusstseinsseelen-Entwicklung in der 

f¿nften nachatlantischen Kulturepoche 

 

Die f¿nfte nachatlantische Kulturepoche 

begann 1413 und dauert als das sog. Fische-

Zeitalter so lange, wie das  quinoktium 

(der Punkt der Tag- und Nachtgleiche auf 

der Ekliptik) braucht, um ein 

Tierkreiszeichen (in Richtung gegen den 

Lauf der Sonne) zu durchwandern.  

 

Nach 2160 Jahren beginnt 3573 mit dem 

 quinoktium in etwa auf 15Á Wassermann 

das sog. Wassermann-Zeitalter als sechste 

nachatlantische Kultur-Epoche. 

 

Die Auseinandersetzung mit dem Bºsen in 

der heutigen f¿nften nachatlantischen 

Kulturepoche wird dann nach Rudolf 

Steiner in der sechsten Kulturepoche zu 

einer spirituellen  Entwicklung und damit zu 

einer gewissen Hellsichtigkeit f¿hren! 

https://steiner.wiki/GA_273
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Das sich Distanzieren des Mephistos von der Schulweisheit des Baccalaureus 

Wagner 
 

Zitat (GA 273/S. 79): 

>Man wird so wenig verstanden, daÇ man selbst Verstªndnis gewinnt 

f¿r die Worte, die der Mephisto spricht, nachdem er abr¿ckt von der 

Schulweisheit des Baccalaureus. Denn schlieÇlich, so wie der 

Baccalaureus redet, so redet heute mancher, der als ein groÇer Mann 

gilt, der, wenn er auch nicht die ganze Welt erschaffen will, so die 

ganze Welt nach dem d¿stersten Schattenbegriff regieren will. Und 

mit Bezug auf das Verstªndnis solcher Dinge wollen die Menschen 

durchaus nicht vorr¿cken. Sie bleiben immer Kinder, bleiben Kinder, 

die da glauben kºnnen, mit Begriffsschablonen kºnne die Welt regiert 

werden. Deshalb kann man Verstªndnis haben auch f¿r die 

mephistophelischen Worte:  

ĂIhr bleibt bei meinem Worte kalt,  

Euch guten Kindern laÇ ich's gehen;  

Bedenkt: der Teufel, der ist alt,  

So werdet alt, ihn zu verstehen!ñ 

 

Diejenigen, die da glauben, daÇ man mit Begriffsschatten die Welt 

regieren kann, verstehen noch nicht einmal dasjenige, was Goethe 

durch den Teufel, da wo der Teufel die Wahrheit ausspricht, sagt!< 
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Die dramatischen Folgen der Geistverdrªngung 

Zitat: f¿nf Millionen Tote! 

 

GA273/S.-121 

Gehen Sie aber hin und suchen Sie sich dasjenige, was heute von offiziellen 

Stªtten oftmals noch gesagt wird ¿ber Erziehungsfragen, ¿ber soziale Fragen, 

¿ber Rechtsfragen und so weiter. Versuchen Sie sich zu versetzen in die 

Gesinnung, mit der die Menschen glauben ihre unfehlbaren Wahrheiten 

vorzubringen, mit der sie alles, alles zu Boden treten wollen, was aus 

irgendeinem andern Winkel heraustºnt. Ein Teil desjenigen, was die moderne 

Menschheit geglaubt hat, hat dazu gef¿hrt, daÇ durch die Impulse dieser 

modernen Menschheit, durch die Illusionsimpulse auf der einen Seite - die 

Illusionsimpulse auf der einen Seite, will ich nur sagen -, durch die 

Nationalitªtsimpulse auf der andern 

GA273/S.-122 

Seite, das eingetreten ist, was bereits nach zwei Jahren - jetzt sind es schon ¿ber 

drei Jahre - in Europa f¿nf Millionen Tote gebracht hat und drei bis 

dreieinhalb Millionen unheilbar Verwundete. Das war nach zwei Jahren, jetzt 

sind es weit ¿ber drei Jahre. Und das ist nur die Konsequenz desjenigen, was 

erst an falschen Gedanken gelebt hat, an Gedanken, in denen sich verbindet die 

Illusion mit der zerstºrenden Macht. Aus mancherlei anderem, was ¿ber 

Erziehung gesprochen wird, was ¿ber Rechtsfragen gesprochen wird, wird sich 

ein  hnliches entwickeln, wenn es in der vom spirituellen Wesen unbeeinfluÇten 

Weise weiter-rollt. Alles kommt darauf an, daÇ dieser f¿nfte nachatlantische 

Zeitraum notwendig hat ein Entfachen der spirituellen Krªfte im 

MenschheitsbewuÇtsein. Die Kritik der entgegengesetzten materialistischen 

Meinung ist nur ein Teil des Eifers' mit dem wir die spirituellen Impulse in uns 

wachrufen. Und das ist die Hauptsache. Denn dasjenige, was unter Menschen 

geschehen soll, muÇ durch Menschen unternommen werden. Haben wir uns reif 

gemacht, uns hinzustellen da, wo der Strahl herunterfªllt, er wird schon 

kommen, dessen kºnnen Sie sicher sein! Aber dies Reifmachen kann nur auf 

dem Wege der Gemeinsamkeit geschehen. Das wird im f¿nften nachatlantischen 

Zeitraum nur in Bezug auf die Idee die Sache der einzelnen Menschen sein. Auf 

das Verstªndnis, das die Gemeinschaften diesen Ideen entgegenbringen, darauf 

wird es ankommen. 
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Deutung der mythologischen Wesen Seismos, Sirenen und Sphinxe in der 

Traumes-Sphªre der Walpurgisnacht 
 

Zitat (GA 273/S. 133 bis S. 138): 

>Wenn man in diese Sphªre untertaucht, die der heutige Mensch nur 

dadurch kennenlernt, daÇ er Trªume hat, die, wenn auch schlechte, 

aber doch eben Interpreten sind, wenn der Mensch untertaucht in diese 

Welt, deren Interpreten die Trªume sind, dann steht er in der ganzen 

Weltenordnung in einer ªndern Weise darinnen, als er darinnen steht, 

wenn er im gewºhnlichen tagwachen BewuÇtsein ist. Nat¿rlich kann 

man aus dem bloÇen Traumleben nicht merken, wie der Unterschied 

ist zwischen dem Leben im tagwachen BewuÇtsein und dem Leben, 

das man durchlªuft, wenn man da unten ist in dem Gebiete, aus dem 

die Trªume herauf weben und wesen. Aber Geisteswissenschaft kann 

uns hinunterf¿hren in dieses Gebiet. In diesem Gebiete, da hºrt selbst 

die menschliche Sprache auf, ihre rechte Bedeutung zu haben. 

Deshalb ist die Verstªndigung so schwierig. Da unten in diesem 

Gebiete beziehen sich die Worte, die wir hier f¿r die sinnenfªllige 

Welt gebildet haben, nicht mehr in der richtigen Weise auf das, was 

dort vorgeht. Man kann nicht recht ausdr¿cken durch Worte, wie sie 

heute gebraucht werden von dem tagwachen BewuÇtsein, das, was 

sich da unten abspielt. Nehmen Sie nur einmal die gewºhnlichen 

Elemente, so wie sie fr¿her genannt wurden; heute nennt man das 

Aggregatzustªnde und bezeichnet sie etwas anders, aber wir kºnnen 

uns verstehen, wenn wir die alten Ausdr¿cke gebrauchen. Man sagte: 

Erde, Wasser, Luft, Feuer oder Wªrme. Wir kennen diese Dinge aus 

der çGeheimwissenschaftè. Wir kºnnen dasjenige, was fest ist, festen 

Aggregatzustand hat, das Erdartige nennen; dasjenige, was den 

fl¿ssigen Aggregatzustand hat, das Wasser nennen; dasjenige, was den 

Aggregatzustand so hat, daÇ, wenn es nicht eingeschlossen ist, es sich 

stark ausdehnt, Luft nennen, und dasjenige, was diese drei Substanzen 

durchdringt, Wªrme oder Feuer. Ja, das kºnnen wir, wenn wir hier 

vom Gesichtspunkte des tagwachen BewuÇtseins aus ¿ber unsere 

Umgebung sprechen, weil die Dinge da sind, wenn ich mich so 

ausdr¿cken darf, die mit diesen Worten: Erde, Wasser, Luft, Feuer 

bezeichnet werden. Aber tauchen wir unter in diejenige Welt, aus der 

die Trªume heraufwirken, dann gibt es da nicht Erde, Wasser, Luft, 
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Feuer. Das gibt es da nicht; da hat es keinen Sinn mehr, diese Worte in 

derselben Weise anzuwenden, wie hier f¿r die Welt, in der wir mit 

unserem tagwachen BewuÇtsein sind. Daraus sehen Sie schon die 

Relativitªt dieser Dinge, sobald man in ein anderes Gebiet des Daseins 

eintritt, das durch ein anderes BewuÇtsein aufgefaÇt werden muÇ. Da 

sind diese Dinge gar nicht mehr vorhanden, die das gewºhnliche 

materialistische BewuÇtsein f¿r absolute Dinge hªlt. Erde ist da nicht 

Erde. ¦berhaupt hat es keinen Sinn, davon zu reden, wenn man in die 

Welt untertaucht, die nun auch eine Wirklichkeit ist, aber die mit 

einem andern BewuÇtsein aufgefaÇt werden muÇ. Wohl aber ist da 

unten etwas, wovon man sagen kann, es ist ein Mittelding zwischen 

Luft und Wasser. Man erlebt es in diesem andern BewuÇtsein durch 

ganz andere Gedankenformen, als man sonst erlebt. Luft ist nicht Luft, 

und Wasser ist nicht Wasser, aber ein gewisses Mittelding von Luft 

und Wasser, man mºchte sagen eine Art wªsseriger Rauch, wie es 

noch die alte hebrªische Sprache çRuachè nannte. Aber es ist damit 

nicht der jetzige physische Rauch, es ist schon dieses Mittelding 

zwischen Wasser und Luft gemeint. Und ein anderes Mittelding ist da 

zwischen Erde und Feuer, das, mºchte ich sagen, was Sie sich so 

vorstellen m¿Çten, daÇ unsere Metalle allmªhlich gl¿hend und so 

feurig w¿rden, daÇ sie eigentlich schon nichts mehr sind als Feuer, 

daÇ sie durch und durch Feuer sind. Und dieses Mittelding zwischen 

Erde und Feuer und zwischen Luft und Wasser, das ist da unten, das 

ist unten in einer Welt, aus der die Trªume heraufwirbeln. Wir 

kºnnten, wie Sie es leicht begreiflich finden werden, in dieser Welt 

mit unserem physischen Leib nicht sein. Wir m¿ssen mit unserer Seele 

vom Einschlafen bis zum Aufwachen hineingehen, denn mit unserem 

physischen Leib kºnnten wir in dieser Welt nicht atmen, denn 

darinnen gibt es keine Luft. Ich habe ein Wesen geschildert, das in 

dieser Welt atmen kann, aber das ist ein Wesen - Sie kennen es aus 

meinen Mysterien -, das nicht Luft zum Einatmen braucht, sondern 

das Licht atmet. Also solche Wesen kann man, wenn man sie kennt, 

wohl schildern. Aber der Mensch darf seinen physischen Leib nicht in 

diese Welt hineintragen, denn er kºnnte nicht atmen und w¿rde 

verbrennen darinnen. Dennoch ist der Mensch vom Einschlafen bis 

zum Aufwachen mit dieser Welt verbunden, und die Trªume sprudeln 
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aus dieser Welt herauf. Diese Welt, die da der Mensch antrifft, von der 

man sagen kann, sie liegt unter der Schwelle seines BewuÇtseins, ist 

zwar recht unªhnlich derjenigen Welt, die wir heute sehen vom 

Aufwachen bis zum Einschlafen, aber sie ist nicht so unªhnlich den 

fr¿heren Welten, aus denen sich die jetzige herausentwickelt hat. 

Fr¿here Welten, schon die Sonnenwelt4 - Sie kºnnen das entnehmen 

aus meiner Darstellung in der çGeheimwissenschaftè - ist auch als 

physische Welt so gestaltet, daÇ in ihr, wenn ich sagen darf, Feuererde, 

Erdfeuer und Wasserluft miteinander brodeln, nicht dasjenige, was 

heute so h¿bsch getrennt ist. So daÇ wir also, wenn wir historisch, 

kosmisch-historisch die Weltenentwickelung auffassen, das schon so 

tun m¿ssen, daÇ wir uns vorstellen; Gehen wir zu fr¿heren 

Entwickelungszustªnden unseres Daseins zur¿ck, dann m¿ssen wir 

uns diese fr¿heren Entwickelungszustªnde ªhnlich dem vorstellen, 

was wir erreichen heute, wenn wir in die Welt untertauchen, zu der wir 

gehºren zwischen dem Einschlafen und Aufwachen. Aber an diese 

Welten, die heute nur schlafend erlebt werden, fr¿her so physisch da 

waren, wie jetzt unsere Welt physisch da ist, kann man nicht 

herankommen, ohne daÇ man das, was in unserer heutigen Welt nicht 

mehr sichtbar ist, als sichtbar, als offenbar sich denkt. Sie kºnnen sich 

nicht vorstellen die Wasserluft in derselben Weise, wie Sie sich 

vorstellen m¿ssen heute nebeneinander Wasser und Luft. Heute stellen 

Sie sich nebeneinander Wasser und Luft vor. Das ist entstanden 

dadurch, daÇ sich differenziert hat die Wasserluft, die fr¿her 

substantiell einheitlich war. Die Wasserluft hat sich in diese zwei 

polarischen Gegensªtze Wasser und Luft auseinandergelegt. Sie war 

fr¿her eine Einheit, die Wasserluft, daf¿r aber war sie mit einem 

andern Pol durchsetzt. Heute ist der Mensch gewissermaÇen 

heruntergestiegen und hat den andern Pol, den die Wasserluft hatte, 

ganz verloren. Daf¿r ist die Wasserluft selbst in die zwei Pole Wasser 

und Luft auseinandergetreten. Will man eine Vorstellung gewinnen 

¿ber dasjenige, was der andere Pol zur Wasserluft war, so muÇ man 

sich gewisses Wesenhaftes vorstellen, das man auch in der Welt erlebt, 

in welcher der Mensch ist zwischen dem Einschlafen und Aufwachen, 

aus der die Trªume heraufspielen. Man muÇ sich aber auch, wenn man 

                                                 
4 Gemeint ist die zweite physische Verkºrperung der Erde.  
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zum alten Sonnendasein zur¿ckgeht, vorstellen, daÇ die Wasserluft 

neben sich etwas hatte, was geistig wesenhaft war, was von der 

Wesenheit der Elementargeister war. Und die Elementargeister, die zu 

der Wasserluft gehºren, haben sich in der Mythe noch erhalten, wie 

sich in der Mythe, der Mythologie Anklªnge an alte Wahrheiten noch 

erhalten haben. Und zu den Wesenheiten, die zu der Wasserluft 

gehºren, gehºrt dasjenige, was die griechische Mythologie oder 

¿berhaupt die alte Mythologie Sirenen genannt hat. So daÇ man von 

der Welt, auf die wir jetzt hinweisen, ebenso spricht, wenn man sagt: 

Es sind in ihr Wasserluft und Sirenen. - Wie man von unserer Welt 

ªuÇerlich sachgemªÇ spricht, wenn man sagt: Es ist Wasser und Luft. 

Es ist Wasserluft und sind Sirenen. Die Sirenen gehºren also zu 

denjenigen Elementarwesen, welche der andere Pol der Wasserluft 

sind. Das andere, wof¿r wir heute Erde haben, das ganz herabger¿ckt 

ist unter das Wasser, und droben Feuer oder Wªrme, das war 

wiederum eines: das war Erdfeuer oder Feuererde. Wiederum gehºrt 

zu denjenigen Wesenheiten, welche sich so wie die heutige Wªrme 

und das heutige Feuer zu der Erde polarisch entgegengesetzt 

verhalten, unter andern Elementargeistern derjenige, den Goethe mit 

den Griechen Seismos nennt. Indem Goethe auftreten lªÇt in der 

Szene, um die es sich da handelt, die Sirenen, deutet er zu gleicher 

Zeit, ich mºchte sagen recht handgreiflich darauf, wie sie mit dem 

Wasser zusammenhªngen, aber nicht eigentlich mit dem Wasser von 

heute, denn das ist schon dichter geworden, das ist nur ein Pol der 

alten Wasserluft. Die Sirenen f¿hlen sich auch nur geistig zum Wasser 

gehºrig, sie sind, wenn man das Wasser so denkt wie die alte 

Wasserluft, dasjenige, was zu diesem Wasser gehºrt wie die Luft zum 

heutigen Wasser. Und wie die Luft im Winde ihre Klªnge entwickelt 

in chaotischer Weise, so entwickelt das geistige Element in den 

Sirenen dasjenige, was zum Wasser gehºrt, respektive der Wasserluft, 

das geistige Element, das mit dieser Wasserluft so zusammenhªngt 

wie die Luft mit unserem Wasser. Und die Tªtigkeit des Seismos, als 

kosmische Kraft gedacht, ist dasjenige, was als Feuer wirtschaftet im 

Haushalte der Natur. Darauf deutet die griechische Mythe, darauf 

deutet Goethe. Und so wie Goethe die Sache darstellt, f¿hlt jeder, der 

mit der Wirklichkeit bekannt ist, daÇ Goethe ein ahnendes Erkennen 
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von diesen Dingen hatte. Er wuÇte, so verhªlt es sich mit der Welt, die 

wir betreten vom Einschlafen bis zum Aufwachen, und die wir 

wiederfinden, wenn wir erkennend den Blick zur¿ckwenden in 

Ursprungszustªnde unseres jetzigen Daseins. Aber bedenken Sie, 

welche Angst Sie kriegten, wenn Sie plºtzlich bewuÇt versetzt 

w¿rden, nicht so, wie es in den bloÇen Trªumen geschieht, sondern 

wenn Sie plºtzlich bewuÇt versetzt w¿rden in ein Element, eine 

Sphªre, wo Sie keine feste Erde unter sich haben. Denn die hºrt auf. 

Das ist alles feurig, was Erde sein sollte; da kºnnen Sie beliebig selbst 

schmelzen und kalt und warm werden im Elemente des Feuers. Und in 

der Wasserluft, wo Sie nicht atmen kºnnen, sondern wo Sie nur 

abwechselnd Licht- und Finsterniszustªnde erleben - denken Sie, 

welche Angst Sie zunªchst kriegen m¿Çten ¿ber dieses Unsichere, in 

das Sie da untertauchen, in dieses Wogende und Wirbelnde! Was ist 

denn in den Menschen gefahren in derjenigen Epoche der 

Weltenordnung, wo er sich, wie es ja einmal gewesen sein muÇ - denn 

er ist in alten Zeiten in diesem wogenden und webenden Elemente 

gewesen, wie ich Ihnen gesagt habe -, was ist denn in den Menschen 

gefahren, daÇ er fest stehen konnte mit der Bildung der festen Erde 

zugleich? Was hat den Menschen ergriffen? Die Sphinx-Natur! Die 

gibt in dem wogenden Elemente den festen Gleichgewichtspunkt. 

Gleichzeitig mit demjenigen, was der Erde jene Form gegeben hat, 

wodurch sie dieser feste Planet ist, auf dem man stehen kann, webte 

dieselbe Kraft dem Menschen das ein, was charakterisiert oder 

reprªsentiert werden kann durch die Sphinx Natur. Nun f¿hrt Goethe 

in dieser Szene etwas vor, was eigentlich nur vom Einschlafen bis zum 

Aufwachen erlebt werden kann. Und er glaubt, daÇ er es am besten 

charakterisieren kann, indem er nicht unsere heutigen, nur vom 

Tagwachen hergenommenen Begriffe nimmt, sondern griechische 

Begriffe; die findet er biegsamer und passender. Daher versetzt er die 

ganze Sache nach Griechenland, wo er glaubt, eher fertig zu werden 

mit den Vorstellungen, die von der griechischen Natur her genommen 

werden. Da glaubt er, besser charakterisieren zu kºnnen all dasjenige, 

was der Mensch erlebt heute vom Einschlafen bis zum Aufwachen, 

was er erlebt hat in alten Zeiten, wo dem Wasser nicht die Luft, der 

Erde nicht das Feuer, sondern der Wasserluft die Sirenen, dem 
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Erdfeuer oder der Feuererde so etwas wie der Seismos 

entgegenstehen. Und nun lªÇt er die Welt auftreten in seinem çFaustè. 

Warum lªÇt er sie auftreten? Es handelt sich ihm darum, daÇ man vom 

Homunkulus zum Homo kommt, daÇ der Homunkulus eine Aussicht 

bekomme, nicht bloÇ Homunkulus zu bleiben, sondern Homo zu 

werden, so viel zu verstehen, daÇ er Mensch werden kann. Er soll also 

in seinem Weltbild eine Erweiterung erfahren. Und so sachgemªÇ 

macht das Goethe, daÇ, indem er nun in diese kosmisch-alte Welt 

einf¿hrt, er die Sphinxe gleich aufstellt:  

Sphinxe haben Platz genommen.  

 Und die Sphinxe bilden das feste Element. Rundherum wogt es, wie 

es jetzt nicht wogen darf, weil die Menschen heillose Angst 

bekommen w¿rden davor. Ringsum wogt es. Aber mag auch die ganze 

Hºlle losgehen, wenn die Geister sich so benehmen wie die Sirenen, 

wie der Seismos, es wird zur¿ckgewiesen darauf, daÇ der Mensch den 

St¿tzpunkt, die Gleichgewichtslage gefunden hat:  

Welch ein widerwªrtig Zittern, 

 - es wird geschildert diese Welt, von der ich eben gesprochen habe. 

HªÇlich grausenhaftes Wittern! 

Welch ein Schwanken, welches Beben, 

Schaukelnd Hin- und Widerstreben! 

Das w¿rden Sie schon empfinden, dieses Hin- und Widerstreben, wenn Sie in 

diese Welt untertauchen w¿rden!  

Welch unleidlicher VerdruÇ!  

Aber nun die Besinnung:  

Doch wir - die Sphinxe ªndern nicht die Stelle,  

Brªche los die ganze Hºlle. 
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Der Homunkulus entsteht hintergr¿ndig nach Anleitung des Paracelsus und ist 

ein Kunsttrick Goethes, eine Geistentwicklung darzustellen. 
Als Geschºpf des philistrºsen Baccalaureus Wagner ist der Homunkulus ein Geschºpf der 

Wissenschaft. Die intellektuelle Schulweisheit reicht aber nach Goethe nat¿rlich nicht, um 

einen wirklichen Menschen (ĂHomoñ) zu erschaffen. In diesen Homunkulus sind gleichzeitig 

auch hineingeheimnist die ahrimanischen Intentionen des Mephistopheles. 

Der Homunkulus ist dadurch in seiner Retorte noch nicht fertig gebildet und wartet gleichsam 

darauf, in einem tieferen Bewusstsein als ĂHomoñ lebendig zu werden. 

Der Homunkulus wird damit zu einem Kunstgriff Goethes, die Entwicklung des Bewusstseins 

zu einem wahren Selbstverstªndnis auf der B¿hne sichtbar zu machen.  

 

Da der Homunkulus bei Goethe nach Rudolf Steiner zusªtzlich auch nach Anleitung des 

Paracelsus entstanden ist, ist er nach seiner Retortengeburt mit einer gewissen Hellsichtigkeit 

begabt, die es ihm ermºglicht, den Traum von Faust ¿ber die Zeugung der Helena durch die 

irdische Mutter Leda und den Schwan als Zeus ¿bersinnlich zu schauen und zu schildern 

(siehe Zitat S. 33). Er sieht damit Sachen, die der Mephisto nicht sehen kann. 

 

Astrologisch ist nun recht schºn zu sehen, dass die Retorte des Homunkulus ï und damit die 

Retorte der ĂSchulweisheitñ (Pluto) - am Schiff des Nereus (Neptun) zerschellt und der 

Homunkulus dadurch gleichsam als ĂHomoñ lebendig wird.  

Durch die Umwandlung des Homunkulus wird anschliessend das Zusammenleben mit dem 

Ewig-Geistigen der Helena ï mit der Faust im Geiste schon zusammenlebt ï nun neu auch im  

Physischen und damit im Tagesbewusstsein mºglich (siehe das nachfolgende Zitat: ĂDas ist 

es, worauf es Goethe ankommt!ñ). 
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Wie der Homunkulus den Mephistopheles beschreibt 

Zitat (GA 273/S. 69 bis S. 71): 

>Es gehºrt also wiederum Mephistopheles dazu, daÇ aus dem, was 

Wagner zustande bringt, wirklich der Homunkulus wird. Aber er wird 

nun. Und er wird eigentlich im Grunde genommen so, wie Goethe 

gelernt hatte den Homunkulus darzustellen nach der Anleitung des 

Paracelsus. Und der Homunkulus wird in der Tat sogleich hellsichtig, 

denn er schaut den Traum des Faust, beschreibt dasjenige, was Faust 

gewissermaÇen luziferisch abgezogen, wie in einem andern 

BewuÇtseinszustand, erlebt, wie Faust wirklich hingelangt in die 

griechische Welt. Die Zusammenkunft des Zeus mit Leda, der Mutter 

der Helena: wir erkennen sie in der Beschreibung, die der 

Homunkulus von dem Traum des Faust gibt. Wir sehen also, wie 

Goethe unmittelbar nebeneinanderstellt dasjenige, was zuerst spirituell 

im Faust lebt, und den Homunkulus, der es zu deuten, aufzufassen 

weiÇ. Wir sehen, wie Goethe her¿berarbeitet in die gewºhnliche 

physische Welt, so daÇ die Helena in die gewºhnliche physische Welt 

dann eintreten kann. Und durch all die Vorgªnge, die geschildert 

werden in der çKlassischen Walpurgisnachtè, sehen wir, wie Goethe 

versucht, aus dem Ewig-Geistigen der Helena, mit der Faust 

zusammen gelebt hat, das Kºrperliche zu gestalten, indem der 

Homunkulus durchgeht durch alle Reiche der Natur und seine 

Kºrperlosigkeit ablegt, sich verkºrperlicht, sich verbindet mit dem 

geistigen Elemente der Helena. Und dadurch, daÇ das dann durchgeht 

durch alle Reiche der Natur, wird die Helena ªuÇerlich auf dem 

physischen Plane das, als was sie uns im dritten Akte des zweiten 

Teiles des çFaustè entgegentritt. Durch den Homunkulus und durch 

die Umwandlung, die der Homunkulus vollziehen kann mit dem, 

womit Faust spirituell zusammen lebt, wird die Helena neu 

geboren. Das ist es, worauf es Goethe ankommt. Deshalb hat er den 

Homunkulus hineingesetzt, deshalb zeigt er die Verwandtschaft 

dessen, was Faust sozusagen trªumt, mit dem, was der Homunkulus 

schaut. Damit aber steht Goethe auch wahrem Okkultismus sehr nahe, 

jenem wahren Okkultismus, auf den ich ºfter hingewiesen habe, und 

von dem alle Denkweise wegf¿hrt, die nur in Abstraktionen sich 

ergeht, die nur in abstrakten Begriffen leben will. Ich habe ºfter darauf 

aufmerksam gemacht, wie eine gewisse einseitige Ausbildung des 
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christlichen Prinzips gerade dahin gef¿hrt hat, wesenlose, 

schattenhafte Begriffe zu zeitigen als Weltanschauung, die nicht 

imstande sind, gewissermaÇen hinein zugreifen ins reale Leben. Und 

unter solchen Begriffen steht die Menschheit heute. Die Menschheit 

hat auf der einen Seite das rein mechanische Naturwissen, das aber 

kein Wissen ist, sondern nur eine Hantierung, woraus das Lebendige 

herausgetrieben ist.  

Encheiresin naturae nennt's die Chemie,  

Spottet ihrer selbst und weiÇ nicht wie,  

sagt der Mephisto. Das auf der einen Seite, das nur immer abschreiben 

will, was ªuÇerlich geschieht. Und auf der andern Seite die 

abgezogenen Begriffe von irgendeinem Geistigen, das entweder 

pantheistisch vorgestellt wird, oder einem Geistigen, das in 

irgendeinem Wolkenkuckucks heim von schattenhaften Begriffen lebt, 

die nicht in der Lage sind, wirklich unterzutauchen ins Leben, zu 

erfassen das wirkliche Leben. Deshalb habe ich darauf hingewiesen, 

wie Geisteswissenschaft imstande ist, den realen, unmittelbaren 

Menschen wieder zu verstehen, zum Beispiel zu sagen: Dieses Haupt 

des Menschen ist nur auf der einen Seite dasjenige, was der Anatom 

daraus macht, indem er es rein ªuÇerlieh schildert, es ist auch nicht 

bloÇ dasjenige, was ªuÇerlich eine abstrakt im Wolkenkuckucksheim 

der Begriffe segelnde Seele verkºrpert, sondern dieses Haupt muÇ 

man verstehen als hervorgegangen durch Metamorphose aus dem Leib 

der vorhergehenden Inkarnation und, wie ich in den letzten Vortrªgen 

ausgef¿hrt habe, aus dem ganzen Kosmos, aus der Sphªre des ganzen 

Kosmos heraus gebildet. - Dieses Gestalten, im Gestalten in die 

materielle Welt eingreifen durch die Begriffe, nicht das Schwefeln in 

allgemeinen abstrakten Begriffen, ist das Wesentliche, was konkrete 

Geisteswissenschaft anstreben muÇ. Denn gerade dasjenige, wovor 

sich manche in der Gegenwart lebende christliche Pastoren und 

sonstige ªhnliche Leute in ihren wesenlosen Abstraktionen von Gott 

und dem Ewigen am meisten f¿rchten, das ist dieses lebendige 

Erfassen der Welt, das konkrete Erfassen des Materiellen, das auch 

eine Offenbarung des Geistigen ist. Dieses Untertauchen mit den 

Begriffen in die wirkliche Welt ist es, was die Menschen heute nicht 
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haben wollen. Das ist es aber gerade, auf das auch Goethe ganz 

energisch hinweisen will. Daher kontrastiert er diesen Geist des 

Homunkulus, der das wirkliche, konkrete Geistige schaut, wie es dann 

in dem BewuÇtsein des Faust, wenn auch von anderer Art, lebt, dieses 

Schauen kontrastiert er mit der Art, wie Mephisto die Welt gern haben 

mºchte aus der Vereinseitigung des christlichen Mittelalters heraus: 

die Auslºschung alles desjenigen, was. spirituell an die 

Menschenseele herankommt. Darum sieht der Homunkulus dasjenige, 

was weder Wagner noch Mephistopheles sehen. Und daher, weil 

Mephistopheles sagt:  

Was du nicht alles zu erzªhlen hast!  

So klein du bist, so groÇ bist du Phantast.  

Ich sehe nichts -,  

antwortet Homunkulus:  

Das glaub ich. Du aus Norden,  

Im Nebelalter jung geworden,  

Im Wust von Rittertum und Pfªfferei,  

Wo wªre da dein Auge frei!  

Im D¿stern bist du nur zu Hause.  

Goethe erstrebt bewuÇt ein konkretes Erfassen der Wirklichkeit. < 

>Auf çzu Hauseè fehlt der Reim.  

Verbrªunt Gestein, bemodert, widrig,  

Spitzbºgig, schnºrkelhaftest, niedrig!< 

 

  



34 

 

Teil 3: Der Schock des ĂGeistverratsñ 

Die Erfindung des ersten Mikrochips durch Jack Kilby 

   
Tageshoroskop 

Abb. 1: Entwicklung des ersten Mikrochips (in Form des ersten integrierten Schaltkreises) 

 durch Jack Kilby.5 

 

Gruppenschicksalspunkt (GP) 

am Aszendent: 

 
 

Gruppenschicksalspunkte lºsen die jeweiligen Planeten so aus, wie sie im Horoskop verankert 

sind. (s.W.D.). 

Die Konstellation Mars-Jupiter hat zwischen dem Mars (als archetypischer Herrscher von 

Haus 1) und dem Jupiter (als archetypischer Herrscher von Haus 9) zwischen sich die L¿cke 

von Haus 12, Haus 11 und Haus 10. Dadurch ist der GP Mars-Jupiter am AC (Anlage) der 

Hinweis darauf, dass der Mikrochip in seiner Anwendung als K¿nstliche Intelligenz den 

ganzen vierten Quadranten und damit archetypisch den Neptun, den Uranus und den Saturn in 

der L¿cke zwischen dem Mars und dem Jupiter verdrªngt! 

Diese Verdrªngung des vierten Quadranten als Quadrant des Spirituellen entspricht ganz den 

Intentionen des Mephistopheles (Ahriman), der aus anthroposophischer Sicht versucht, den 

Menschen ganz in die Sphªre des Irdischen zu ziehen und ihn dadurch das Spirituelle 

vergessen zu lassen!  

                                                 
5 KI: 

Der erste Mikrochip (integrierte Schaltkreis) wurde am 12. September 1958 von Jack 

Kilby bei Texas Instruments erfunden, der einen ersten funktionsfªhigen Prototyp 

prªsentierte; Robert Noyce von Fairchild Semiconductor entwickelte unabhªngig eine 

ªhnliche Version. Diese Erfindung, die alle Komponenten auf einem einzigen St¿ck 

Halbleitermaterial vereinte, war der Grundstein f¿r die gesamte moderne Digitaltechnik.  

 

Der AC steht f¿r die ĂAnlageñ (s.W.D.). 

Der Gruppenschicksalspunkt am AC prªgt die 

Anlage im Sinne der L¿cke zwischen dem Mars und 

dem Jupiter! 

https://www.google.com/search?q=Jack+Kilby&sca_esv=319781348538de1a&ei=szA_afjbLoimi-gP85f_0Aw&ved=2ahUKEwiiga6zh76RAxU58gIHHShPJ7oQgK4QegQIARAB&uact=5&oq=Wann++erfand+Facon+den+ersten+Mikrochip&gs_lp=Egxnd3Mtd2l6LXNlcnAiJ1dhbm4gIGVyZmFuZCBGYWNvbiBkZW4gZXJzdGVuIE1pa3JvY2hpcDIFECEYoAEyBRAhGKABSLOxAVDlEVicqwFwAngAkAEAmAFaoAHTE6oBAjM5uAEDyAEA-&sclient=gws-wiz-serp&mstk=AUtExfDs3v37KPUYWo35hlAQx7Q63O95NBkYekGUixVryLL-I_vz3yZQ5OlHibvYkINf0xpuNRNmQu0zZ1yFxR2B4kELbkXufjoYw5w_gSgTokRHiGCtYm6Mjw8uGPKj5AeGJg0&csui=3
https://www.google.com/search?q=Jack+Kilby&sca_esv=319781348538de1a&ei=szA_afjbLoimi-gP85f_0Aw&ved=2ahUKEwiiga6zh76RAxU58gIHHShPJ7oQgK4QegQIARAB&uact=5&oq=Wann++erfand+Facon+den+ersten+Mikrochip&gs_lp=Egxnd3Mtd2l6LXNlcnAiJ1dhbm4gIGVyZmFuZCBGYWNvbiBkZW4gZXJzdGVuIE1pa3JvY2hpcDIFECEYoAEyBRAhGKABSLOxAVDlEVicqwFwAngAkAEAmAFaoAHTE6oBAjM5uAEDyAEA-&sclient=gws-wiz-serp&mstk=AUtExfDs3v37KPUYWo35hlAQx7Q63O95NBkYekGUixVryLL-I_vz3yZQ5OlHibvYkINf0xpuNRNmQu0zZ1yFxR2B4kELbkXufjoYw5w_gSgTokRHiGCtYm6Mjw8uGPKj5AeGJg0&csui=3
https://www.manager-magazin.de/digitales/it/a-361651.html
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Tageshoroskop 

Abb. 2: Entwicklung des ersten Mikrochips (integrierter Schaltkreis) durch Jack Kilby. 

 

Die Verdrªngung des Neptuns muss im Pluto als ĂModellñ des verdrªngten Neptuns gelebt 

werden (s.W.D.). Der Pluto zeigt dadurch an, wie der verdrªngte Neptun gelebt werden muss! 

In Abb. 2 kommt der Pluto vom Skorpion in Haus 11 und prªgt in der ĂWeltanschauungñ von 

Haus 9 das weltanschauliche Denken im Sinne des verdrªngten Neptuns in einen 

weltanschaulichen Materialismus, der in der Verdrªngung des ĂUrsprungsñ des Neptuns in 

Haus 11 in der Venus-Pluto Konjunktion von Haus 9 ins ĂFunktions-Geflechtñ einer Venus-

Pluto Konstellation zwingt! 

Gleichzeitig zwingt die Verdrªngung der Venus in der Venus-Pluto Konjunktion von Haus 9 

durch die plutonische Verdrªngung der Venus in die Verdrªngung der ĂGestalt der Gegenwartñ 

von Haus 7, die archetypisch der Waage-Venus untersteht. 

Ohne ĂGestalt der Gegenwartñ in Haus 7 muss  

Der Fisch in Haus 3 muss deshalb mit seinem Neptun in Haus 11 die ĂGestaltlosigkeitñ von 

Haus 7 in die Realitªt des ersten Quadranten Ăerschaffenñ. Er erschafft dadurch eine Realitªt 

in Haus 3 die keine ĂGegenwartñ und dadurch auch keine ĂGestaltñ hat! 

Die Realitªt in Haus 3 ist dadurch eine ĂIllusionñ (Neptun). 

 

Der zur ĂTechnikñ mutierte Uranus regelt auf der Spitze von Haus 8 als ĂK¿nstliche 

Intelligenzñ im Wassermann von Haus 3 das Soziale von Haus 2 im Sinne der Gestaltlosigkeit 

der Gegenwart. Der Saturn vom Steinbock in Haus 2 verliert dadurch seinen ĂBestimmungs-

Charakterñ und wird ¿ber das Gesetz zur Ăbestimmenden Regelungñ des Sozialen in Haus 2. 

¦ber diesen Saturn Ăregeltñ die k¿nstliche Intelligenz im Steinbock von Haus 2 das Soziale.  

Das ist dann die ĂKatastropheñ, die sich mit dem Saturn in der ĂSelbstdurchsetzungñ von 

Haus 1 im Sch¿tzen von Haus 1 Ădurchsetzt und mit dem Jupiter auf dem Neptun in Haus 11 

im Skorpion von Haus 11 die Verdrªngung des Neptuns im Pluto von Haus 9 zum ĂModellñ 

einer digitalen ĂF¿gungñ der Gestalt der Gegenwart macht. 

Die Ăfruchtbare Seelenlebendigkeitñ des Krebses von Haus 7 geht in der Pluto-Mond 

Konjunktion von Haus 9 verloren. Die Pluto-Merkur Konjunktion in Haus 9 wird zu einer 

trostlosen Funktionalisierung der F¿gung. 

Die Pluto-Mond und Pluto-Merkur Konjunktion in Haus 9 (F¿gung) entsprechen der 

funktionellen (Merkur) F¿gung der Verlorenheit der Seelenlebendigkeit des Krebses in Haus 7 

als ĂZeichenñ der verlorenen ĂGestalt der Gegenwartñ von Haus 7. 

Da kommen ¿ber die k¿nstliche Intelligenz Orwellsche Dimensionen auf uns zu! 
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Das Verbot von Social Media ƛƴ !ǳǎǘǊŀƭƛŜƴ  
 

   
Abb. 1: Inkrafttreten des Verbots von Social Media f¿r Kinder unter 16 Jahren in Australien. 

 

Die Waage im Sozialen von Haus 2 ist die ĂCommunityñ. die sich in der Venus in Haus 3 

(Merkur-Haus der Kommunikation) ¿ber Social Media austauscht. 

Die Jungfrau vom Ascendenten als ĂAnlageñ geht mit dem Merkur in den Skorpion von Haus 

3 und regelt dort im UZS das Sozialen von Haus 2 ¿ber den Zwilling in der ĂBestimmungñ 

von Haus 10 Ăbestimmendñ (per Gesetz) im Sinne des Skorpions von Haus 3, der mit dem 

Pluto im Steinbock von Haus 5 eine ĂErlebnisweltñ zerstºrt, die mit dem Saturn im Fisch von 

Haus 7 als ĂBildempfangñ durch die Neptun-Saturn Konjunktion auf dem ĂBildschirmñ keine 

Ăechte, wahre Gegenwartñ und damit auch keine ĂGestaltñ hat. 

Die ĂGestalt der Gegenwartñ kann im verdrªngten Uranus von Haus 9 nicht in die Zeit 

eintreten.  

Da der Uranus in der L¿cke von Saturn-Neptun verdrªngt ist, kann der Bildempfang des 

Neptuns im Fisch von Haus 7 durch die Saturn-Neptun Konjunktion im Uranus von Haus 9 

nicht zum ĂUrsprungñ kommen, 

Die Saturn-Neptun Konjunktion im ĂBegegnendenñ von Haus 7 hat in der L¿cke zwischen 

dem Neptun (archetypisch Haus 12) und dem Saturn (archetypisch Haus 10) in Haus 11 

archetypisch keinen Uranus (siehe L¿ckenlehre von Wolfgang Dºbereiner). 

Die ĂBegegnungñ auf Social Media hat deshalb in Haus 7 keine wirkliche ĂGestalt der 

Gegenwartñ, 

Durch den im verdrªngten Uranus in Haus 9 kann die ĂGestalt der Gegenwartñ am MC als 

ĂTor in die Zeitñ gleichsam nicht in die Zeit eintreten! Die Begegnung in Haus 7 (Begegnung) 

beziehet sich deshalb auf eine ĂScheinbegegnungñ und ist auf die ĂGestaltlosigkeitñ des 

Bildschirms angewiesen. Diese ĂGestaltlosigkeitñ macht irgendwie s¿chtig weil sie nicht 

sªttigt! 

Der verdrªngte Neptun von Haus 7 erscheint in seiner R¿ckseite als Mars im Sch¿tzen von 

Haus 4 um im Seelischen der Empfindung von Haus 4 den Jupiter in Haus 11 als ĂUrsprungñ 

einer echten Gegenwart Ăauszutreibenñ (Mars). 

Der Mond in der ĂAnlageñ der Jungfrau von Haus 12 kommt vom Krebs im ĂBestimmendenñ 

von Haus 10. Der Merkur trªgt diesen Mond in den Skorpion von Haus 3 und wird dort zu 

einer Ăm¿tterlich-bestimmenden Schutzfunktionñ, die im Skorpion von Haus 3 mit dem Pluto 

in Haus 5 das ĂVerbotñ (Pluto) f¿r das ĂErlebenñ einer s¿chtig machenden Scheinbeziehung 

ausspricht. 



37 

 

Die Aufhebung der regelbasierten Weltordnung 

   
Tageshoroskop 

Abb. 1: Das Treffen von Donald Trump mit Putin in Anchorage (Alaska) vom 15. August 

 2025 

Links: 

1.   Ukrainer und Ukrainerinnen erzählen vom Leben im Krieg - News - SRF 

2.   https://www.srf.ch/news/international/ukraine/finanzhilfe-fuer-kiew-belgien-blockiert-

ukraine-hilfe-eu-kommission-sucht-loesungen 

 

Gruppenschicksalspunkt  

am AC: 

 
 

 

 

 

Putin wurde am 17. M¿rz 2023 wegen der Entf¿hrung von ukrainischen Kindern nach 

Russland vom europªischen Strafgerichtshof f¿r Menschenrechte verurteilt. Das hinderte 

Trump allerdings nicht daran, f¿r ihn den roten Teppich auszurollen. Mit dem Zwillings-

Merkur in Haus 9 (F¿gung) von den eingeschlossenen Zwillingen in Haus 8 soll der 

ĂFriedenñ durch einen ĂDealñ (Merkur) in Haus 9 gef¿gt werden.  

 

Mit dem Pluto in Haus 3 (Kommunikation) vom Skorpion am Aszendenten (ĂAnlageñ) und 

vom Skorpion in Haus 2 (Revier, Besitz) treffen sich in Anchorage zwei Mªchtige um in Haus 

3 ¿ber den ĂBesitz der Weltñ von Haus 2 zu diskutieren, und um diesen ĂBesitzñ im Sinne des 

Plutos im Steinbock von Haus 3 durch den Saturn in Haus 5 gesetzlich bestimmend zu 

Ăregelnñ. Der Saturn dieser Regelung hat aber in der L¿cke der Saturn-Neptun Konjunktion 

von Haus 5 im fehlenden Uranus keinen ĂUrsprungñ! Durch die Jupiter-Venus Konjunktion in 

Haus 9 wird deshalb bei diesem Treffen nur die soziale Position von Putin verbessert! 

Der verdrªngte Neptun erscheint in seiner R¿ckseite als Mars in Haus 11 um im ĂUrsprungñ  

von Haus 11 in der Opposition auf den Neptun und den Saturn den ĂUrsprungñ des Neptuns 

Ăauszutreibenñ um damit im Saturn von Haus 5 f¿r eine regelbasierte Regelung der Welt 

anzukªmpfen. 

Am Aszendenten als ĂAnlageñ geht es auf dem GP Jupiter-Sonne 

und der Sonne im Lºwen am MC um ein ehrgeiziges Projekt! 

Mit dem Uranus auf der Spitze von Haus 7 im Stier von Haus 7 

(Gestalt der Gegenwart) soll das Leben der Sonne im Lºwen am 

MC von den Ăhungrigen Lºwenñ (Sonne am MC) mit der Stier-

Venus von Haus 7 in der Venus-Jupiter Konjunktion von Haus 9 

Ăneuñ (Uranus) und Ăsichererñ (Venus-Jupiter) f¿r das ĂVolkñ 

(Mond im Stier von Haus 7) in Haus 9 gef¿gt werden. 

https://www.srf.ch/news/international/ukraine/schilderungen-aus-der-ukraine-mein-leben-haengt-davon-ab-was-hier-an-der-front-passiert
https://www.srf.ch/news/international/ukraine/finanzhilfe-fuer-kiew-belgien-blockiert-ukraine-hilfe-eu-kommission-sucht-loesungen
https://www.srf.ch/news/international/ukraine/finanzhilfe-fuer-kiew-belgien-blockiert-ukraine-hilfe-eu-kommission-sucht-loesungen
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Der Schock des ĂGeistverratsñ der russisch-orthodoxen Kirche  
Beginn der Eigenstªndigkeit der russisch-orthodoxen Kirche in Moskau 

   
Tageshoroskop 

Abb. 1: Verlegung des politischen Machtzentrums der russisch orthodoxen Kirche von 

Konstantinopel nach Moskau. 

 

Wikipedia: 

Am 15. Dezember 1448, f¿nf Jahre vor dem Fall des bereits zunehmend 

handlungsunfªhigen Konstantinopel, wªhlte die Synode der russischen Bischºfe ohne voriges 

Einverstªndnis des Patriarchen von Konstantinopel Bischof Iona von Rjasan zum 

ĂMetropoliten von Kiew und ganz Russlandñ, der auch vom Patriarchen als Isidors k¿nftiger 

Nachfolger designiert worden war. Dass sie diese Wahl selbst vorgenommen hatten und dem 

Patriarchen nur seine Bestªtigung ¿berlieÇen, bedeutete aber eine faktische Trennung von der 

byzantinischen Mutterkirche. Im Januar 1589 schlug eine Moskauer Kirchensynode dem 

Zaren Fjodor I. drei Kandidaten f¿r die Besetzung des neu errichteten Patriarchats in Moskau 

vor. Der Zar wªhlte den bisherigen Moskauer Metropoliten Iow. Eine ºkumenische Synode in 

Konstantinopel unter Beteiligung aller Patriarchen der Ostkirche bestªtigte 1590 die 

Errichtung des neuen Patriarchats in Moskau und wies ihm ï nach Jerusalem ï den f¿nften 

Rang zu. 

KI: 

Die Synode der russischen Bischºfe fand im Dezember 1448 in Moskau statt, bei der der 

Metropolit von Kiew und ganz Russland, Isidor, abgesetzt und der Moskauer 

Bischof Jonah (Jona) zum neuen Metropoliten gewªhlt wurde, was einen entscheidenden 

Schritt zur Unabhªngigkeit der russisch-orthodoxen Kirche vom ¥kumenischen 

Patriarchat Konstantinopel markierte und den Weg f¿r die spªtere autokephale russisch-

orthodoxe Kirche ebnete, wobei die Ereignisse um die Absetzung Isidores und die Wahl 

Jonahs im Dezember 1448 als Beginn der eigenstªndigen russischen Kirchenleitung gelten.  

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Eroberung_von_Konstantinopel_(1453)
https://de.wikipedia.org/wiki/Konstantinopel
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_Patriarchen_von_Konstantinopel
https://de.wikipedia.org/wiki/Rjasan
https://de.wikipedia.org/wiki/Sobor_(Orthodoxie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Fjodor_I._(Russland)
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Jove_(Patriarch)&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%96stliches_Christentum#Ostkirchen
https://de.wikipedia.org/wiki/Patriarch_von_Jerusalem
https://www.google.com/search?q=Isidor&rlz=1C1AVFC_enCH967CH976&oq=Wo+fand+die+Synode+der+russischen+Bisch%C3%B6fe+vom+15.+Dez+1448+statt&gs_lcrp=EgZjaHJvbWUyBggAEEUYOdIBCjgyMzY2ajBqMTWoAgCwAgA&sourceid=chrome&ie=UTF-8&mstk=AUtExfDzuDLMKT1cmA9Im2krgE4Wt3lcUOfWm0CJn-QAkIxxidRPFTh6C_iia5ARdGpvhmcueMF2nNwAxIKb4K2acLpgKZbi6EDH241v3GL_LLBXYadgYShptyya7Jh0aXnG9As&csui=3&ved=2ahUKEwiR_suplKyRAxUU8LsIHQYxGC4QgK4QegQIAhAB
https://www.google.com/search?q=Jonah&rlz=1C1AVFC_enCH967CH976&oq=Wo+fand+die+Synode+der+russischen+Bisch%C3%B6fe+vom+15.+Dez+1448+statt&gs_lcrp=EgZjaHJvbWUyBggAEEUYOdIBCjgyMzY2ajBqMTWoAgCwAgA&sourceid=chrome&ie=UTF-8&mstk=AUtExfDzuDLMKT1cmA9Im2krgE4Wt3lcUOfWm0CJn-QAkIxxidRPFTh6C_iia5ARdGpvhmcueMF2nNwAxIKb4K2acLpgKZbi6EDH241v3GL_LLBXYadgYShptyya7Jh0aXnG9As&csui=3&ved=2ahUKEwiR_suplKyRAxUU8LsIHQYxGC4QgK4QegQIAhAC
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Der verhinderte ĂUrsprungñ (Uranus) der ĂAustreibungñ (Mars) der ĂWahrheitñ 

(Neptun) 
 

   
Tageshoroskop 

Abb. 1: Verlegung des politischen Machtzentrums der russisch orthodoxen Kirche von 

Konstantinopel nach Moskau. 

 

Die russisch-orthodoxe Kirche ist mit dem Widder am AC Ăkªmpferischñ. Sie kªmpft mit dem 

Mars im eingeschlossenen Fisch von Haus 12 (Anlage) als Mars-Neptun Konstellation f¿r die 

ĂAustreibungñ (Mars) der ĂWahrheitñ (Neptun).  

Dieser Kampf sollte im Wassermann von Haus 11 durch den Uranus im Krebs von Haus 4 in 

der Identitªt der Seele zum ĂUrsprungñ kommen und im Mond von Haus 6 zur kªmpferisch-

seelischen Aussteuerung auf einen mit dem Jupiter in Haus 7 weltanschaulich geprªgten 

Skorpion in Hau 7 f¿hren. Der Jupiter kommt von Haus 8 (Skorpion-Haus) und der Pluto geht 

vom Skorpion in Haus 7 nach Haus 5. Wenn der Neptun verdrªngt wird, dann unterdr¿ckt der 

Pluto in Haus 5 als ĂModellñ des verdrªngten Neptuns in Haus 5 den freien Ausdruck des 

Lebens. Der Neptun in Haus 6 m¿sste die Kraft haben, sich diesem Skorpion in Haus 7, der in 

Haus 5 den freien ĂAusdruck des Lebensñ unterdr¿ckt, zu entziehen. Das ist aber nur mºglich, 

wenn die ĂAustreibung der Wahrheit des Neptuns von Haus 12 und damit der Neptun von 

Haus 6 im Uranus von Haus 4 zum ĂUrsprungñ kommen kann! 

 

Diesen Jupiter im Skorpion von Haus 7 hat die russisch-orthodoxe Kirche auf die Dekadenz 

des Westens projiziert. Das wird nun mit den Menschenrechtsverletzungen unter Stalin und 

Putin und der Friedensverweigerung von Russland im Ukraine Krieg immer schwieriger! 

 

Die Austreibung der Wahrheit des Neptuns durch den Mars im Fisch von Haus 12 wird 

erschwert, weil die Sonne im Steinbock am MC im Sonne-Neptun Spiegelquadrat durch den 

Neptun die ĂBeschªmungñ einer moralischen ĂKºnigs-Unterlegenheitñ hinnehmen muss. 

Dieser Zusammenhang ist durch das Spiegelquadrat nicht offensichtlich. In der Merkur-Venus 

Konjunktion von Haus 10 regiert im Steinbock von Haus 10 die ĂR¿ckseiteñ der 

Unvereinbarkeit von Saturn-Uranus. Da setzt sich im Steinbock von Haus 7 der Saturn in 

Haus 6 gegen den Uranus in Haus 4 gesetzlich ¿ber den Staat durch! Das ist dann die 

Konfrontation des Neptuns mit dem Bºsen! Der aufgehobene Uranus in Haus 4 (Identitªt) 

f¿hrt als ĂFunktion der Aufhebungñ zur Aufhebung der religiºsen Identitªt im Krebs von Haus 

4 und zwingt das Kirchenvolk im Mond von Haus 6 zur Aussteuerung auf den Skorpion. 
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Der Schock des ĂGeistverratesñ im 83. Septar der russisch orthodoxen Kirche 

   
Abb. 1: Das 83 Septar der russisch orthodoxen Kirche von Moskau. 

 

Gruppenschicksalspunkt (GP) 

am AC: 

 
 

 

Gruppenschicksalspunkte auf dem  

Zeitvektor vom 12.12.2025 

(siehe blauer Pfeil auf dem eingestrichenen 

Fªhnchen des Zeitvektors vom 

12.12.2025): 

 
 

  

Das 83. Septar ist im Rhythmus 7 Monate pro Haus 

g¿ltig vom 24.12.2022 bis zum 24.12.2029. 

Der Gruppenschicksalspunkt GP Venus-Saturn am AC 

(Anlage) weist auf eine Ăsozialeñ (Venus) Verf¿gung 

der ĂBestimmungñ (Saturn) hin. (s.W.D.). 

Diese soziale Verf¿gung der Bestimmung wird diktiert 

von einem Pluto am AC, der vom Skorpion in der 

Inhaltsangabe von Haus 8 kommt, sich im Steinbock 

von Haus 1 gesetzlich durchsetzt und im Saturn von 

Haus 5 das Leben im Zwilling von Haus 5 mit dem 

Merkur in Haus 10 funktionell regelt. 

Die staatliche Ideologie des Plutos am AC ist mit dem 

Jupiter vom Sch¿tzen in Haus 10 und 9 im Skorpion 

von Haus 8 Ăweltanschaulichñ geprªgt. Mit dem 

Merkur in Haus 10 unterst¿tzt die russische Kirche die 

ĂIdeologie (Pluto) des Ukraine Kriegs! 

Der GP Uranus-Neptun vom 12.12.2025 (siehe blauer 

Pfeil) lºst (in der Weihnachtszeit 2025) als Schock-

Konstellation den Schock des ĂGeistverratesñ aus! 

 

In Haus 1 sind sowohl der Wassermann als auch der 

Fisch eingeschlossen. Diese unterstehen dadurch im 

GUZS einem Steinbock am AC, der vom Pluto geprªgt 

ist. 

Der aufgehobene Uranus auf der Spitze von Haus 6 

wird dadurch in der Opposition auf die Sonne als 

ĂFunktion derAufhebungñ zur ĂLebensbedrohungñ 

durch den Staat! 
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Abb. 2: Das 83 Septar der russisch orthodoxen Kirche von Moskau. 

 

Gruppenschicksalspunkte auf dem  

Zeitvektor vom 12.12.2025 

(siehe blauer Pfeil auf dem eingestrichenen 

Fªhnchen des Zeitvektors vom 

12.12.2025): 

 
 

Die Sonne auf der Spitze von Haus 11 strebt zwar nach Freiheit, bricht aber unter der 

Drohung des Uranus-Sonne Opposition (und dem Uranus im Sonnen-Haus 5) ein. Sie hat 

nicht oder noch nicht den Mut zum Mªrtyrertum, das die Macht des Plutos aufheben kºnnte. 

 

Der GP Mond-Uranus des Uranus im Krebs wird im verdrªngten Uranus als ĂFunktion der 

Aufhebungñ zur Funktion der Aufhebung der Identitªt des Mondes. Die aufgehobene Identitªt 

des Mondes wird (am 12.12.2025) im Skorpion am MC Ăbestimmendñ. 

 

Der GP Mond-Neptun wird (am 12.12.2025) durch die Verdrªngung des Neptuns als GP 

Pluto-Mond zur Niederlage des Identitªtsverrats.  

 

Der GP Uranus-Neptun wird (am 12.12.2025) zum Schock dieses Geistverrates! 

 

 Der aufgehobene Neptun erscheint in seiner R¿ckseite als Mars in Haus 10 um dort gegen 

den Pluto anzukªmpfen! 

Im Skorpion von Haus 10 hat er allerdings einen schweren Stand! 

  

Der Zeitvektor des eingestrichenen 

Fªhnchens (siehe blauer Pfeil) steht im 

Rhythmus 7 Monate pro Haus in etwa auf der 

Spitze von Haus 6  und damit im Orbit des 

Uranus. 
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Der Schock des Geistverrates der Katholischen Kirche 

Die ĂAbschaffung des Geistesñ auf dem achten ºkumenischen Konzil von 

Konstantinopel 

   
Tageshoroskop 

Abb. 1: Das achte ºkumenische Konzil der katholischen Kirche vom 8.10.879.6 

 

Auf dem achten ºkumenischen Konzil von Konstantinopel wurde 879 die von Photios 

vertretene Zwei-Seelen-Lehre, gemªÇ der dem Menschen eine hºhere, unsterbliche Geist-

Seele und eine irdische, vergªngliche Seele eigen sind, mit dem Bannfluch belegt. Rudolf 

Steiner hat immer wieder darauf hingewiesen, dass damit gewissermassen der Zugang des 

Menschen zum Geist abgeschafft wurde. 

Gruppenschicksalspunkt (GP) 

am AC: 

 

 
 

 

Der Saturn vom eingeschlossenen Steinbock in Haus 1 (Anlage) steht im Religiºsen von Haus 

12 und weist auf den bestimmenden Rechtscharakters der Abschaffung des Geistes hin. Der 

Jupiter am AC und der eingeschlossene Steinbock in Haus 1 (Selbstdurchsetzung) stehen im 

Dienste der weltanschaulichen Selbstdurchsetzung der Kirche. Indem sie den persºnlichen 

Geistbezug zum Gºttlichen aufhebt und verbietet, versucht sie ihre Macht als Vermittlerin zu 

stªrken. 

In diesem Sinne kommt das Dogma im Sch¿tzen von Haus 11 zum ĂUrsprungñ und prªgt im 

Skorpion von Haus 10 mit dem Pluto in Haus 4 die Seele im Sinne des ĂModellsñ der 

Abschaffung des persºnlichen Zugangs zum ĂGeistñ (Neptun). 

                                                 
6 Konstantinopel IV / Ignatianische Synode vom 5. Oktober 869 ï 28. Februar 870 

Sie wird in der rºmisch-katholischen Kirche heute als achtes ºkumenisches Konzil gezªhlt. 
 

 
Der weltanschauliche Jupiter im Sch¿tzen am AC prªgt die 

ĂAnlageñ auf dem GP Uranus-Neptun im Sinne eines 

weltanschaulichen ĂSchockesñ (Uranus-Neptun), der 

Abschaffung des  ĂUrsprungsñ (Uranus) des ĂGeistesñ 

(Neptun). Die Verdrªngung des Geistes wird als Uranus-

Neptun Konstellation zum ĂUrbildñ der Schock-

Konstellation Uranus-Neptun. 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Seele
https://de.wikipedia.org/wiki/Geist
https://de.wikipedia.org/wiki/869
https://de.wikipedia.org/wiki/870
https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%96kumenisches_Konzil
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Der Merkur von den Zwillingen am DC in Haus 10 ist der Bannfluch der katholischen Kirche 

¿ber den Photios und damit ¿ber alle, die diesen Geist in einer persºnlichen 

Glaubensbeziehung suchten. Mit diesem Dogma wurden anschliessend alle Mystiker und 

Reformer, die f¿r einen persºnlichen Zugang zum Geist kªmpften, von der Kirche 

ausgeschlossen. 

   
Tageshoroskop 

Abb. 2: Das achte ºkumenische Konzil der katholischen Kirche vom 8.10.879. 

 

Die ĂGeistkircheñ als Wassermann im Sozialen von Haus 2 wird mit dem Uranus nach Haus 8 

in das Skorpion-Haus verdrªngt. Der Neptun (als ĂGeistñ) im religiºsen Fisch von Haus 2 hat 

damit innerhalb der Ăkatholische Kircheñ von Haus 2 im Uranus von Haus 8 keinen 

ĂUrsprungñ. 

Der verdrªngte Neptun erscheint in seiner R¿ckseite als aggressiver Mars im Stier von Haus 4 

um dort ad1 im Mars-Uranus Quadrat gegen die Verdrªngung des ĂUrsprungsñ des Geistes 

und damit ad2 gegen das Modell der Geistverdrªngung des Plutos in Haus 4 anzukªmpfen.  

Mars-Uranus treibt in der L¿cke zwischen dem Mars (archetypisch Haus 1) und dem Uranus 

(archetypisch Haus 11) den Neptun (als archetypischer Herrscher in Haus 12) aus (s.W.D.). 

 

Der Mondknoten auf dem Pluto in Haus 4 als Ăgeistige Kompassnadelñ gibt der 

Geistverdrªngung der Seele die dogmatische Richtung vor. 

Die Geistverdrªngung des Neptuns muss im Pluto von Haus 4 als Verlust der Geistseele 

gelebt werden.  

Der Stier in Haus 4 bezieht sich auf die soziale ĂLebensformñ der geistverlassenen Seele. Sie 

f¿gt mit der Stier-Venus auf der Spitze von Haus 8 das Leben des Lºwen in Haus 7 im Sinne 

des verdrªngten Neptuns der Venus-Neptun Opposition.  

Durch die Verdrªngung des Neptuns wird dieser zu einem Pluto in Haus 2 und das Seelische 

der Stier-Venus von Haus 4 gerªt in der Venus-Neptun Opposition in den Einflussbereich 

eines Pluto in Haus 2 gewordenen Neptuns. Das weltanschaulich Seelische der Stier-Venus in 

Haus 9 (Weltanschauung) wird in der Venus-Neptun Opposition durch die Verdrªngung des 

Neptuns in das ĂKirchengeflechtñ von Haus 2 hineingezogen, das seinen Uranus im Skorpion-

Haus verloren hat.  

Der eigeschlossene Krebs in der ĂGestalt der Gegenwartñ von Haus 7 sehnt sich nach diesem 

Uranus in Haus 8 kann diesen mit dem Mond in Haus 8 aber nur noch im Ăblinden Glaubenñ 

aber nicht mehr in eigener Geisterkenntnis finden.  
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Beginn der Inquisition unter dem Papst Gregor IX. 
 

   
Tageshoroskop 

Abb. 1: Beginn der Inquisition durch die Dekrete von Gregor IX. am 11.10.1231j 

  (j steht f¿r den julianischen Kalender) 

 

¶ 1231: Papst Gregor IX. (Pontifikat 1227ï1241) erlieÇ 

Edikte, die die strafrechtlichen Bestimmungen f¿r die 

Verfolgung von Hªretikern festlegten und damit die 

pªpstliche Inquisition begr¿ndeten. 

LINK: 

1231 - frwiki.wiki 

Diese Seite betrifft das Jahr 1231 des Julianischen Kalenders . 

¶ 11. Oktober  : Papst Gregor IX lªdt Konrad von 

Marburg einzurichten, im ganzen Reich , Instanzen der 

Inquisition Tribunal . Nachdem die bischºfliche 

Inquisition im Kampf gegen die Katharer gescheitert war 

, schuf der Papst die eigentliche Inquisition, die er 

den Bettelorden anvertraute, die hauptsªchlich f¿r den 

Kampf gegen die Katharer und Waadtlªnder geschaffen 

wurde und ihre Repressionsmacht dann ausweitete gegen 

die Beginen, die Fraticelles, die Geistlichen, die 

Wahrsager, die Gotteslªsterer ..... In gewisser Weise 

https://de.frwiki.wiki/wiki/1231
https://de.frwiki.wiki/wiki/Calendrier_julien
https://de.frwiki.wiki/wiki/11_octobre
https://de.frwiki.wiki/wiki/Pape
https://de.frwiki.wiki/wiki/Gr%C3%A9goire_IX
https://de.frwiki.wiki/wiki/Conrad_de_Marbourg
https://de.frwiki.wiki/wiki/Conrad_de_Marbourg
https://de.frwiki.wiki/wiki/Saint-Empire_romain_germanique
https://de.frwiki.wiki/wiki/Inquisition
https://de.frwiki.wiki/wiki/Inquisition
https://de.frwiki.wiki/wiki/Cathares
https://de.frwiki.wiki/wiki/Inquisition
https://de.frwiki.wiki/wiki/Ordres_mendiants
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verzichtet sie auf die ordentliche Gerichtsbarkeit, nªmlich 

die des Bischofs, nicht rechtlich, sondern tatsªchlich. 

Allerdings konnte diese Inquisition damals nicht ohne die 

Hilfe der Macht bestehen, die sie finanzierte und wohl 

oder ¿bel die Vollstreckung der von ihr ausgesprochenen 

Urteile sicherstellte. 
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Der Beginn der Inquisition im 52. Septar des Tageshoroskops des achten 

ºkumenischen Konzils 

   
7 Monate pro Haus 

Abb. 1: 52. Septar des achten ºkumenischen Konzils von Konstantinopel vom 
 8.10.879 (siehe S. 42) 

 
ĂEhe der Hahn krªht, wirst du mich dreimal verraten!ñ. Dieser Bibelausspruch findet sich in 

allen vier Evangelien und bezieht sich auf den Verrat des Petrus. 

Wenn man so will, hat der Hahn 1899 gekrªht als das sog. Ădunkle Zeitalterñ (Kali Yuga) von 

5000 Jahren 1899 mit den Vortrªgen von Rudolf Steiner zu Ende ging. 

 

 
 

Das 52. Septar bezieht sich auf die 52. 7er-Jahrtesepoche des achten ºkumenischen Konzils 

und wird berechnet auf den exakten Sonnentransit der laufenden Sonne ¿ber die Sonne vom 

8.10.879 f¿r das Jahr 879+51. 

Im Septar zªhlt ein Haus 7 Monate. 

 

Das Edikt von Papst Gregor IX. vom 11.10.1231j und damit der Beginn der Inquisition (siehe 

S. 44) fªllt 4 Jahre (= 48 Monate) nach dem AC im UZS auf den Merkur im eingeschlossenen 

Skorpion von Haus 6. 

 

Der Merkur von den Zwillingen am AC (Anlage) bezieht sich durch seine rhythmische 

Auslºsung auf das Edikt von Gregor IX. Es untersteht im Skorpion von Haus 6 einem Pluto 

am AC (Anlage), der im Pluto-Sonne Spiegelquadrat auf die Vernichtung des Lebens der 

Sonne in Haus 5 hinweist 

Der plutonisch verdrªngte Neptun wird zu einem Pluto in Haus 2 und verf¿gt dadurch das 

Soziale von Haus 2 zu einem ĂGeflechtñ. Der verdrªngte Neptun erscheint in seiner R¿ckseite 

als Mars in Haus 2 um in der Mars-Pluto Spiegelopposition (Ăheimlich, verdecktñ) gegen die 

Ideologie der Inquisition anzukªmpfen. 

Das 52. Septar des achten ºkumenischen Konzils von 

Konstantinopel ist g¿ltig 3.10.1226 bis zum 2.10.1233. 
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Tageshoroskop des Beginns der Inquisition unter dem Papst Gregor IX. 

   
Tageshoroskop 

Abb. 1: Beginn der Inquisition durch die Dekrete von Gregor IX. am 11.10.1231j 

  (j steht f¿r den julianischen Kalender) 

 

Der Aszendent steht (als Beschreibung der ĂAnlageñ) zwar noch im weltanschaulichen 

Sch¿tzen, aber fast schon auf dem Kardinalpunkt 0Á Steinbock. 

Der Sch¿tze geht mit seinem weltanschaulichen Jupiter in den Lºwen von Haus 7 

(ºffentliches Bewusstsein) und prªgt dort das Leben der Sonne am MC (bestimmend) im 

Sinne des Kardinalpunktes 0Á Steinbock am AC und des eingeschlossenen Steinbocks in Haus 

1 (Selbstdurchsetzung). 

Der Saturn kommt vom eingeschlossenen Steinbock in Haus 1 und steht im Fisch von Haus 3. 

Dort regelt er von Haus 3 aus (im Fisch Ăreligiºsñ bestimmend per Dekret) im UZS das 

Soziale im Wassermann von Haus 2 so, dass die ĂFreiheitñ des Uranus nach Haus 12 

verdrªngt wird. Im archetypischen Fisch-Haus 12 wird der verdrªngte Uranus zur Schock-

Konstellation Uranus-Neptun! 

Die Saturn-Pluto Spiegelopposition leitet sich von der plutonischen Verdrªngung des Neptuns 

einer Saturn-Neptun Konstellation ab, die in der L¿cke zwischen dem Neptun und dem Saturn 

den Uranus nach Haus 12 verdrªngt. 

Der Pluto als ĂIdeologieñ der Inquisition in Haus 9 ist das ĂModellñ des verdrªngten Neptuns, 

der in Haus 5 durch seine Verdrªngung f¿r das Modell einer sexuellen Reinheit steht, die in 

der Maria als Venus in Haus 11 zum ĂUrsprungñ (Uranus) kommt! 

Der Pluto bezieht sich auf den ideologischen unfreien Zwang des Glaubens an die 

Ăunbefleckte Empfªngnisñ der Maria. Der unfreie Zwang des Glaubens wird im Skorpion von 

Haus 10 Ăbestimmendñ. Die Maria lªsst sich in Abb. 1 auf die Venus im weltanschaulichen 

Sch¿tzen von Haus 11 projizieren, die den Pluto von der Waage im Weltanschauungs-Haus 9 

und den verdrªngten Neptun als Modell der ĂReinheitñ vom Stier in Haus 5 in sich trªgt und 

in der Transport-Auslºsung des verdrªngten Uranus als Uranus-Venus Konstellation zur 

Funktion der unbefleckten Maria wird. 

Da muss man sich dann halt nicht wundern, wenn sich die unterdr¿ckte Sexualitªt in Haus 5 

sich im verdrªngten Uranus von Haus 12 illegale Wege bahnt und die Kirche (Wassermann in 

Haus 2) heute so stark in Frage stellt. 

Der verdrªngte Neptun erscheint in seiner R¿ckseite als Mars in Haus 9, um dort in der 

Weltanschauung von Haus 9 gegen die Ideologie der Inquisition anzukªmpfen.7  

                                                 
7 Siehe dazu auch Wolfgang Dºbereiner in ĂGeflecht und Zeichenñ (Seminare Band 7. S. 113). 
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Der Beginn des ersten Weltkrieges im 150. Septar des Tageshoroskops des 

achten ºkumenischen Konzils von 879 
 

   
Abb. 1: Das 150. Septar des Tageshoroskops des achten ºkumenischen Konzils von 879.  

 

 
 

Das 150. Septar ist g¿ltig vom 10.10.1912 bis zum 11.10.1919. 

Im Septar zªhlt jedes Haus 7 Monate. 

 

Gruppenschicksalspunkte 

des Medium Coeli: 

 
 

 

Der Neptun im Wassermann von Haus 12 ist der durch das Dogma der katholischen Kirche 

(Fisch in Haus 2)von 879 verdrªngte ĂGeistñ (Neptun), der in der Uranus-Neptun 

Spiegelkonjunktion im Uranus von Haus 3 nicht zum ĂUrsprungñ kommen kann. 

In der L¿cke zwischen dem Mars und dem Jupiter von Haus 7 fehlen im Bewusstsein von 

Haus 7 zunªchst alle Planeten des vierten Quadranten (Neptun, Uranus und Saturn).  

Der Saturn im Steinbock von Haus 11 (ĂUrsprungñ) verdrªngt im Wassermann-Haus 11 als 

ĂDogmañ des Saturns in einer Uranus-Saturn Konstellation den ĂUrsprungñ des Neptuns im 

Steinbock von Haus 11. 

Im Uranus von Haus 3 regelt der verdrªngte ĂUrsprungñ des Neptuns im UZS das Soziale der 

Kirche im Fisch von Haus 2 im Sinne des Dogmas der ĂGeistverdrªngungñ des Neptuns von 

879. Mit den Fischen und dem eigeschlossenen Widder in Haus 2 handelt es sich im Sozialen 

von Haus 2 um die ĂAustreibungñ (Mars) des verdrªngten Neptuns in Haus 12.  

Das 150. Septar wird auf den exakten Transit 

der laufenden Sonne ¿ber die Sonne im 

Grundhoroskop von Abb. 1/S. 42 f¿r das Jahr  

879+149 berechnet. 

Der erste Weltkrieg begann am 28.7.1914 und damit 1 Jahr und 

9.7 Monate (= 21.7 Monate) nach dem AC vom 10.10.1912. 

Der Beginn des ersten Weltkrieges fªllt damit im UZS (siehe 

blauer Pfeil) in den Orbit des MCôs auf den 

Gruppenschicksalspunkten: 

¶ Mars-Pluto 

¶ Merkur-Pluto und 

¶ Merkur-Saturn. 
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Abb. 2: Das 150. Septar des Tageshoroskops des achten ºkumenischen Konzils von 879.  

 

Die Uranus-Neptun Spiegelkonjunktion wird durch den verdrªngten Ursprungñ (Uranus) des 

Neptuns zum Schock der Kirche (Fisch in Haus 2). Der eingeschlossenen Widder von Haus 2 

mºchte gleichsam in einer Mars-Neptun Konstellation, den Neptun des Fisches im Mars von 

Haus 7 in einer Mars-Jupiter Konjunktion in das ĂBewusstseinñ von Haus 7 Ăaustreibenñ.  

 

Der verdrªngte Neptun im Wassermann von Haus 12 bezieht sich in der Uranus-Neptun 

Spiegelkonjunktion von Haus 12 durch das Dogma der Verdrªngung des Geistes im Dogma 

(Saturn) von 879 auf den Ăverborgenen Schockñ des verdrªngten ĂUrsprungsñ (Uranus) des 

ĂGeistesñ (Neptun) im kollektiven Unbewussten von allen.  

Im Skorpion von Haus 8 (Inhaltsangabe) wird mit dem Pluto vom Skorpion in Haus 8 in Haus 

10 das ĂModellñ des verdrªngten Geistes des Neptuns von 879 Ăbestimmendñ. 

 

Gruppenschicksalspunkte 

des Medium Coeli: 

 
 

 

Das Dogma der Verdrªngung des ĂGeistesñ (Neptun) von 879 im Grundhoroskop hat in dieser 

Phase vor dem Kriegsausbruch auf dem blauen Pfeil im Pluto von Haus 10 dem Ahriman in 

die Hªnde gespielt! 

 

Die ahrimanische Beeinflussung des Bewusstseins in Haus 7 wird im GP Merkur-Pluto am 

MC sichtbar. Im GP Merkur-Saturn Ăregeltñ das von Ahriman eingeschrªnkte Bewusstsein des 

Merkurs den Saturn in Haus 11. Der Saturn in Haus 11 wird dadurch zur Regelung der 

Verdrªngung des Ursprungs des Neptuns in Haus 11. 

 

Die Gruppenschicksalspunkte am MC beschreiben im UZS die 

kurze Phase vor dem Ausbruch des Krieges auf dem blauen 

Pfeil. 

.Rudolf Steiner beschreibt in seinen Vortrªgen, wie das 

ĂBewusstseinñ (Merkur von der Jungfrau in Haus 7) in dieser 

Phase mit dem Merkur im Skorpion von Haus 8 durch den Pluto 

in Haus 10 ahrimanisch herunter gedr¿ckt wird! 
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Abb. 3: Das 150. Septar des Tageshoroskops des achten ºkumenischen Konzils von 879.  

 

Der Pluto in Haus 10 droht auf dem GP Merkur-Pluto am MC (kurz vor dem Ausbruch des 

Krieges) in der Pluto-Mond Spiegelkonjunktion das Leben des ĂVolkesñ (Mond) im Krebs 

von Haus 5 zu zerstºren! 

Der verdrªngte Neptun erscheint deshalb auf dem GP Mars-Pluto am MC, um im Mars von 

Haus 7 das Bewusstsein doch noch Ăauszutreibenñ um dadurch den Krieg zu verhindern! 

 

Der verdrªngte Neptuns kªmpft in seiner R¿ckseite als Mars im GP Mars-Pluto am MC gegen 

die Drohung dieses Plutos an. Wie wir wissen, vergebens!  
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Beginn des Vortrags-Zyklus von Rudolf Steiner am 30.9.1916 ¿ber den Faust II 

im 150, Septar des achten ºkumenischen Konzils 

   
Abb. 1: 

Das 150. Septar des Tageshoroskops des achten ºkumenischen Konzils von 879 

Im Septar zªhlen die Hªuser 

 7 Monate: 

           30.9.1916 

         -10.10.1912 

Ca. 3 Jahre und 11.6 Monate 

=47.6 Monate = 42+5.6 Monate 

 

Gruppenschicksalspunkte des 

blauen Pfeiles: 

 
 

Auf dem GP Uranus-Pluto sprengen die Vortrªge von Steiner ¿ber den Faust II mit dem 

Uranus in der Kommunikation von Haus 3 das ĂModellñ (Pluto) der ĂGeistverdrªngungñ des 

achten ºkumenischen Konzils von 879! 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Die Vortragsreihe von Rudolf Steiner ¿ber Faust II begann  

am 30.9.1916 und findet im 150. Septar des achten 

ºkumenischen Konzils nach 42+5.6 Monaten statt. 

Mit 42+5.6 Monaten steht der Zeitvektor (siehe blauer 

Pfeil) auf den Gruppenschicksalspunkten: 

¶ Sonne-Uranus und 

¶ Uranus-Pluto 

Gruppenschicksalspunkte lºsen die entsprechenden 

Planeten so aus, wie sie im Horoskop veranlagt sind 

(s.W.D.). 

Der Uranus in Haus 3 regelt im UZS im Widder und 

Fisch von Haus 2 als Mars-Neptun Konstellation die 

ĂAustreibungñ (Mars) des Neptuns als verdrªngter 

ĂGeistñ in Haus 12. 

 



52 

 

Teil 4: Resonanztherapie des Schocks des Geistverrates  
Einf¿hrung in die Radionische Resonanztherapie des Schockes. 
Durch das Ansprechen des spezifischen Schockes einer ĂSchock-Bl¿teñ wird ¿ber die 

Imagination der Bl¿te als Ausdruck des Seelischen ï sofern der Schock existiert, eine 

radionische Resonanzschwingung ausgelºst, die vom Therapeuten sensitiv mit dem Pendel 

wahrgenommen werden kann. Diese radionische Resonanzschwingung ist Ausdruck einer 

ĂYin-Yang Disbalanceñ, die durch die unterschwellige Schock-Energie (die nur sensitiv als 

Resonanzschwingung wahrgenommen werden kann) ausgelºst wird. 

 

Mit Hilfe der Bl¿ten als Imaginationen des Seelischen war es oft mºglich, neben der 

Resonanzschwingen f¿r den vorgeburtlichen Schock auch Resonanzschwingungen f¿r den 

vorgeburtlichen Schock der ¦bernahme des Schocks eines Elternteils oder einer spezifischen 

Bedrohung zu erf¿hlen. 

Auch ist es ºfters vorgekommen, dass zu einem Bl¿ten-Themenkreis auch der ĂSchock aus 

den Vorlebenñ Resonanzschwingungen auslºste. 

Wenn die Resonanzschwingung im sog. radionischen Gegengleichgewicht (siehe 

Identitªtsastrologie.ch: Band 4/Teil 17/ S. 288) zur Ruhe kommt, ist der spezifisch 

angesprochene Schock auf der entsprechenden Bl¿ten-Imagination des Seelischen 

Ădesensibilisiertñ. 

Um den Schock zu therapieren, ist es notwendig, ihn auf mºglichst vielen Bl¿ten-Bildern zu 

desensibilisieren.  

Mit Hilfe eines geeigneten Suldiaa Mandalas kann anschliessend von einer priorisierten Bl¿te 

eine radionische Bl¿ten-Essenz hergestellt werden. Nach deren Einnahme verstªrkt sich 

beim Betrachten der Bl¿te die radionische Disbalance (siehe Identitªtsastrologie.ch: Band 4/ 

Teil 17/S. 19). 

Dadurch wird bestªtigt, dass diese Bl¿ten-Essenzen das radionische Simile der spezifischen 

Schock-Energie einer Bl¿te darstellen. Die Dosierung richtet sich nach dem Schock-Zustand 

des Betroffenen und sollte von einem sensitiven Therapeuten ¿berpr¿ft werden. Eine gewisse 

Vorsicht ist angebracht. Wie jede andere therapeutische Massnahme geschieht sie in 

Eigenverantwortung. Jede Haftung f¿r die Anwendung ist ausgeschlossen.  

Siehe Identitªtsastrologie.ch: Band 4/ in Teil 17: 

¶ Einf¿hrung in die Resonanztherapie des Schockes (Band 4: Teil 17/S. 19 ff) 

¶ Unterst¿tzung der Therapie mit radionischen Bl¿tenessenzen (dito)8 

¶ Einf¿hrung in die Radionik (Band 4: Teil 17/S. 287) 

¶ Versuch einer geometrischen Erklªrung des radionischen Gegengleichgewichts 

(Band 4: Teil 17/S. 288) 

Neu in Band 5/Teil 19 ist insbesondere der Hinweis auf die ĂBefreiungñ (Uranus) von der 

¦bernahme des Schocks vom Kollektiv, das den entsprechenden Schock nicht empfinden 

kann (siehe den ĂSchock des Majoranñ Band 5/Teil 20/S. 96). Dieser Schock der Ă¦bernahme 

des Schocks vom Kollektivñ kann aber auch bei jeder anderen Bl¿te als Blockade auftreten. 

Das sensitiv wahrnehmbare, radionische Schockphªnomen hat eine Affinitªt zum Schock-

Phªnomen der Kinesiologie, das ¿ber den sog. Muskeltest wahrgenommen wird. 

Eine Kinesiologie diagnostizierte z.B. k¿rzlich bei einer Klientin mit dem kinesiologischen 

Muskeltest eine Schock-Blockade in einer weit zur¿ckliegenden fr¿heren Generation. Diese 

Diagnose hat sich in der radionisch-sensitiven Wahrnehmung bestªtigt und konnte in der 

radionischen Schock-Therapie mit einer entsprechenden ĂSchock-Bl¿teñ therapiert werden. 

                                                 
8 Da der Verkauf von Suldiaa-Mandalas voraussichtlich gegen Ende des Jahres 2025 eingestellt wird, fªllt die 

Mºglichkeit weg, die radionische Schocktherapie mit den radionischen  Bl¿tenessenzen eines priorisierten 

Bl¿tenbildes zu unterst¿tzen. 
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Vorschlag f¿r eine Intensivierung der Schocktherapie 
 

Die in Teil 4 beschriebene Resonanztherapie des Schockes kann meines Erachtens durch eine 

Imaginations-Therapie des Schockes intensiviert werden. 

Wªhrend man bei der Resonanztherapie des Schockes mehr oder weniger passiv auf eine 

Bl¿te als Imagination des Seelischen schaut, die Resonanzschwingungen auf dem 

betreffenden Schock auslºst und diesen  dadurch auf der entsprechenden Imagination 

desensibilisieren, kann man bei der Imaginations-Therapie des Schockes das Bild der 

entsprechenden Bl¿te mºglichst selber intensiv imaginieren und sich dabei gleichzeitig auf 

den entsprechenden Schock fokussieren. 

 

Nach Ryke Geerd Hamer verursachen Schockzustªnde, die im Dirk Hamer Syndrom sowohl 

in der linken als auch in der rechten Hirnhemisphªre ein Nervenzentrum ausschalten, 

psychische Probleme. 

Deshalb schlage ich vor, dass man die Imaginations-Therapie des Schockes auf den ersten 

f¿nf Bl¿ten von Teil 3 jeweils kombiniert mit der aktiven Imagination der Bl¿te der Pastinake, 

die jeweils Resonanzschwingungen auf dem Schock des Bºsen auslºst. 

 

Wiederum ist wichtig, dass man die aktive Imagination der Bl¿tenbilder jeweils dem 

entsprechenden Schock zuordnet. Dabei spielt die ¦bernahme des Schocks eine wichtige 

Rolle. 

Der Schock wird hªufig aus der m¿tterlichen Vererbungslinie ¿bernommen. Diese ¦bernahme 

findet schon hªufig intrauterin statt und wird dadurch wie der Stab bei einer Lafette 

intrauterin bis auf ca. f¿nf Generationen zur¿ck weitergegeben. In seltenen Fªllen kann diese 

Grenze sogar ¿berschritten werden. 

 

> Der Intrauteriner Schock der ¦bernahme des Schockes der Verlorenheit von der Mutter< 

kann fortgesetzt werden bis zur >¦bernahme von der Urgrossmutter der Grossmutter<. 

Man muss halt f¿hlen, was Erleichterung schafft. 

Eine noch tiefere Schicht des Schockes betrifft die intrauterine ¦bernahme des intrauterinen 

Schockes von der Mutter. Ich glaube, dass durch diese Form der Schocktherapie viele 

psychische Stºrungen therapeutisch erreicht werden kºnnten. 

 

Durch das Imaginieren der Bl¿ten taucht man wie in ein Traumbewusstsein ein. Die 

Kombination der Imagination der Bl¿ten der Taubnessel (f¿r die Therapie des Schocks der 

Verlorenheit) mit der Imagination der Bl¿ten der Pastinake (f¿r die Therapie des Schocks des 

Bºsen) hat sich exemplarisch als wirkungsvoll erwiesen. 

Wenn man so will, entspringen auch die Bilder der Mªrchen einem solchen Traumbewusstsein 

und entfalten ihre pªdagogische Wirkung ¿ber die Macht der Imagination.  
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Der Materialismus als Angstphªnomen 
Die Schock-Therapien auf den f¿nf nachfolgenden Bl¿ten-Apps (siehe S. 55 ff) thematisieren 

gleichsam den Schock der Geist-Verdrªngung des Neptuns im Materialismus. 

¶ Esparsette ï Schock der intellektuellen Verdrªngung des Geistes 

¶ Ginster - Schock der zu fr¿hen Intellektualisierung 

¶ Huflattich 2 ï Schock der ¦bernahme des Schocks des Geistverrates 

¶ Taubnessel - Schock der Verlorenheit 

¶ Wicke - Schock des Materialismus 

Der Schock entspricht astrologisch einer Uranus-Neptun Konstellation (s.W.D.). Uranus-

Neptun entspricht damit einem Neptun im Uranus-Haus 11 und einem Uranus im Neptun-

Haus 11. 

Im Materialismus wird der Neptun in Haus 11 (Haus des ĂUrsprungsñ) als Verdrªngung des 

Ursprungs der ĂWahrheitñ des Neptuns zu einem Pluto in Haus 11, der den Uranus als  

ĂUrsprungñ der ĂWahrheitñ dauernd nach Haus 12 zur¿ck drªngen muss. 

Durch diese Verdrªngung des Ursprungs in Haus 11 wird die ĂGestalt der Gegenwartñ der 

Waage-Venus in Haus 7 auf dem ĂWeg der Aphroditeñ durch die oberen Hªuser (siehe S. 6)  

Ăgegenwartslosñ. 

Die Geistverneinung des Neptuns macht, dass der Neptun im Schock von Uranus-Neptun im 

Neptun von Haus 11 nicht zum Ursprung kommen kann.  

 

Im Faust von Goethe steht dieser Pluto f¿r den Mephistopheles. Indem Faust hinunter zu den 

M¿ttern geht, sucht er gleichsam nach der tieferen Wahrheit des Neptuns in Haus 12 und 

entringt sich dadurch partielle dem Einfluss des Plutos (Mephistopheles). 

Wenn man so will, thematisieren die obigen f¿nf Bl¿ten den Schock des ĂGeistverratesñ 

(Pluto-Neptun) in unserer Gesellschaft den Rudolf Steiner als Angstphªnomen beschreibt.  

 

Uranus-Pluto leitet sich vom Schock einer Uranus-Neptun Konstellation ab, dessen Neptun 

im ĂGeistverratñ einer Pluto-Neptun Konstellation verdrªngt wird! 

Die heutige Bildung reproduziert in der Regel die Geistverlassenheit und damit den Schock 

des Geistverrates der Gesellschaft. Die Verdrªngung des Goetheanismus (siehe S. 20) und der 

Brand des ersten Goetheanums durch Brandstiftung weisen eindr¿cklich darauf hin. 

 

Die Schock-Therapien auf den obigen f¿nf Bl¿ten-Apps beziehen sich in einer Pªdagogik, die 

den Materialismus der Gesellschaft widerspiegelt, hypothetisch auf ein Kind, das wegen dem 

Schock der ¦bernahme des Schocks Geistverrates und der Geistverneinung des Materialismus 

in einer zu fr¿hen Intellektualisierung (Pluto) aus seiner phantasievollen Bilderwelt des 

Mªrchens (Neptun) herausgerissen wird.  

Dadurch wird dieses Kind spªter als Erwachsene bzw. als Erwachsener das Leben als 

Funktion verstehen und emotional dadurch nicht richtig Fuss fassen kºnnen im Leben! 

Ein solches Kind wird spªter dazu neigen, in einer Art inneren Verlorenheit durch das Leben 

zu gehen, und wird M¿he haben, echte emotionale Beziehungen aufzubauen.  

 

Die Philosophin Hannah Arendt hat diese Verlassenheit und Atomisierung der Gesellschaft als 

seelisches Milieu der Entstehung von autoritªren Strukturen aufgefasst. 

In diesem Sinne richtet sich die Schock-Therapie auf den obigen f¿nf Bl¿ten auf einer 

Tiefenschicht auch an den Schock des Erwachsenen, dessen Neptun durch den Pluto des 

Intellekts in Haus 11 nicht zum Ursprung kommen konnte. 
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Die negative Schock-Spirale der Geistverneinung 
Esparsette ï Schock der intellektuellen Verdrªngung des Geistes 

Die folgenden Bilder von Pixabay sind kostenlos und gemeinfrei. 
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Ginster - Schock der zu fr¿hen Intellektualisierung 
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Huflattich 2 ï Schock der ¦bernahme des Schocks des Geistverrats 

 

1 Illustration Wikipedia Gemeinfrei 

In Teil 18 habe ich den ĂSchock des Huflattichsñ als ĂSchock der ¦bernahme des Schocks des 

Verlassen seinsñ thematisiert (siehe Band 5: Teil 18/S. 46 ff).  

Exemplarisch habe ich damals auf den Bildern des Huflattichs Resonanzschwingungen 

gefunden f¿r  

¶ den Schock der ¦bernahme des Schocks der Verlassenheit von der m¿tterlichen 
Vererbungslinie. 

¶ den Schock der ¦bernahme des Schocks der Verlassenheit vom Kollektiv, das diesen 

Schock nicht empfinden kann. 

 

Zusªtzlich habe ich nun festgestellt, dass die Bilder des Huflattichs sich grundsªtzlich dazu 

eignen, den ĂSchock der ¦bernahme des Schocks von andernñ zu therapieren. 

Exemplarisch habe ich auf den nachfolgenden Bildern z.B. Resonanzschwingungen gefunden 

f¿r  

¶ den Schock der ¦bernahme des Schocks der russisch-orthodoxen Kirche. 

¶ den Schock der ¦bernahme des Schocks der russisch-orthodoxen Kirche vom 

Kollektiv, das diesen Schock nicht empfinden kann. 

¶ den Schock der ¦bernahme des Schocks der Amerikaner. 

¶ den Schock der ¦bernahme des Schocks der Amerikaner vom Kollektiv, das diesen 
Schock nicht empfinden kann. 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Illustration_Tussilago_farfara0.jpg?uselang=de#Lizenz
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Taubnessel - Schock der Verlorenheit 
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Wicke - Schock des Materialismus 
Angstphªnomen der Materialisten vor der Geistigkeit der Welt. 
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Illustration von zwei Vicia-Arten, Vicia tenuifolia (links) und Vicia dumetorum (rechts) 

Von Johann Georg Sturm (Painter: Jacob Sturm) ï  

Fig. from book Deutschlands Flora in Abbildungen. see http://www.biolib.de, Gemeinfrei,  
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